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Es ist noch nicht das Ende!

Leider muss ich meinen Bericht wieder
mit dem gleichen Thema beginnen - die 
Pandemie hat uns nach wie vor fest im 
Griff. Letztes Jahr, zur selben Zeit, hat-
ten wir ähnlich steigende Zahlen und 
damals war der Lockdown die schein-
bar einzige Lösung, die Neuinfektionen 
zu senken.
Heuer hätten wir es selbst in der Hand, 
dem Virus endlich einmal Herr zu wer-
den. Es ist genug Impfstoff vorhanden 
und es besteht für jeden die Möglich-
keit, diesen auch zu nutzen. Mittler-
weile auch ohne, mehr oder minder 
komplizierte, Voranmeldung oder Ter-
minabstimmung. 
Es liegt also an uns, diese Pandemie zu 
beenden!
Bitte nutzen Sie daher die zahlreichen 
Angebote (Impfstraße, Impfbus) und 
schützen sich und Ihre Mitmenschen.

Das Jahr 2021…..

Rückblickend war es für uns alle wieder 
ein sehr ereignisreiches und aufgrund 
der Pandemie auch sehr herausfordern-
des Jahr 2021.
Zahlreiche Projekte wurden in der Ge-
meinde  mit  Unterstützung des Bun-
des und des Landes (Gemeindemilliar-
de) umgesetzt. Vor allem konnten wir 
schon längst fällige Straßensanierungs-
projekte im gesamten Gemeindege-
biet durchführen. Besonders freut uns, 
dass das Projekt Maxleggweg endlich 
gemeinsam mit der zuständigen Ge-
meinde Vasoldsberg in Angriff genom-
men werden konnte und im Jahr 2022 
abgeschlossen sein wird. Die Gemeinde 
Nestelbach trägt dafür 50 % der Ge-
samtkosten.

Wo es möglich ist, wird auch gleichzei-
tig das Glasfasernetz mitverlegt, um in 
naher Zukunft einen Großteil der Haus-
halte und Betriebe mit Breitbandinter-
net versorgen zu können.
Die Fernwärmeversorgung des ersten 
Abschnittes der Firma Rural (Nahwärme 
Schulz) wurde durchgeführt und die 
Gemeinde nutzte die Gelegenheit und 
traf bei den Grabungsarbeiten Vorbe-
reitungen, die Wasserversorgung von 

• Das Team im Pflegehaus hat es durch
vorausschauende Maßnahmen und viel
Disziplin und Einsatz geschafft, bis heu-
te coronafrei zu bleiben.
• Hut ab vor unseren PädagogInnen in
der Volksschule, die trotz aller Maßnah-
men und Einschränkungen einen gere-
gelten Unterricht unserer Kinder ermög-
lichen.

Euch ALLEN ein herzliches 

DANKE  dafür!!

Ich wünsche allen NestelbacherInnen
ein gesegnetes Weihnachtsfest alles 
Gute für das kommende Jahr, aber vor 
allem viel Gesundheit und Kraft durch 
diese für uns alle herausfordernde Zeit 
zu kommen. 
Ich hoffe, dass wir im kommenden Jahr 
endlich wieder Treffen und traditionelle 
Feste veranstalten dürfen, damit das ge-
meinsame Miteinander in Nestelbach 
wieder gelebt werden kann.

Ihr Bürgermeister
Ing. Klaus Steinberger

Liebe Nestelbacherinnen und Nestelbacher,Liebe Nestelbacherinnen und Nestelbacher,
liebe Leserinnen und Leser unserer Gemeindezeitung!liebe Leserinnen und Leser unserer Gemeindezeitung!

Ing. Klaus Steinberger
Bürgermeister

Laßnitzhöhe weiter auszubauen und 
abzusichern.  

Am Kirchplatz erneuerten wir die Was-
serleitungen sowie einen mehr als 40 
Jahre alten Druckschacht.
Selbstverständlich planten und verleg-
ten wir auch hier vorausschauend die 
Leitungen für das Glasfasernetz.
Ebenfalls konnten weitere Maßnahmen 
für den notwendigen  Hochwasser-
schutz getroffen werden.

Wir hoffen auch, dass es bald gelingen
wird, einen passenden Pächter als „Kir-
chenwirt“ zu finden, damit es endlich in 
Nestelbach wieder möglich ist, ein gu-
tes Essen im Gasthaus zu genießen.
Auch im Pfarrbereich hat es große Ver-
änderungen gegeben. Mit Inkrafttreten 
des neuen Seelsorgeraumes Hügel-
land-Schöcklland, der von St. Radegund 
bis St. Marein reicht, ist unser bisheri-
ger Pfarrer, Mag. Stefan Üblackner zu 
seinem Orden nach Niederösterreich 
zurückgekehrt. Als für unsere Pfarre 
hauptverantwortlichen Pfarrer, konnten 
wir Mag. Mario Offenbacher in Nestel-
bach willkommen heißen.

HerausragendeLeistungen!

Voller Einsatz im bereits zweiten Jahr
der Pandemie.

• Alle unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde leisten tagtäg-
lich hervorragende Arbeit für Nestel-
bach.

• Besonders hervorzuheben sind je-
doch heuer die MitarbeiterInnen der
Krabbelstube, des Kindergartens so-
wie der Nachmittagsbetreung. Sie sind
„hautnah“ mit COVID konfrontiert und
schaffen es trotzdem,  unsere Kinder
bestmöglich und liebevoll zu betreu-
en, auch wenn immer wieder zusätzli-
cher Personalmangel die ganze Sache
massiv erschwert. Heuer war es sogar
notwendig, Mitarbeiterinnen aus dem
Gemeindeamt sowie aus dem Reini-
gungsteam einzusetzen, um den Be-
treuungsbetrieb aufrechtzuerhalten.
Damit waren natürlich immer wieder
spontane zusätzliche Vertretungen not-
wendig.



Vizebürgermeisterin - nicht nur ein TitelVizebürgermeisterin - nicht nur ein Titel
Seit eineinhalb Jahren darf ich Vizebürgermeisterin von Nestelbach sein, deshalb möchte ich über 
meine Arbeit als „Zweite“ in unserer schönen Gemeindeberichten. Meine Aufgabe ist nicht nur den 
Bürgermeister im Falle seiner Verhinderung in vollem Umfang zu vertreten. Viel mehr liegt es an mir, 
diese Aufgabe we-sentlich vielseitiger und umfangreicher zu gestalten und mich an der Seite des 
Bürgermeisters aktiv am Tagesgeschäft zu beteiligen.

Meine erste Herausforderung in Ver-
tretung des Bürgermeisters, hatte ich 
bereits kurz nach meinem Amtsantritt, 
nämlich in der Nacht vom 14. auf den 
15. August 2020 zu bewältigen, als Nes-
telbach vom Hochwasser heimgesucht 
wurde.

Beim Hochwassereinsatz der Nestelbacher Feuer-
wehr mit Günther Wilfling und Elisabeth Krenn.

Gute Zusammenarbeit
Dank der perfekten Organisation und-
der guten Zusammenarbeit unserer 
Feuerwehren beschränkten sich meine 
Aufgaben darauf, mit dem Komman-
danten der FF Nestelbach Christoph 
Hable, die im Vier-Augen-Prinzip ge-
troffenen Entscheidungen mitzutragen 
und den Kontakt zur Nachbargemeinde 
Gleisdorf herzustellen.
An dieser Stelle möchte ich mich vor 
allen freiwilligen Helfern unserer Ge-
meinde verneigen und mich bei jedem 
Einzelnen persönlich sehr herzlich be-
danken! Ich sichere Euch wo immer ich 
kann meine Unterstützung zu.

Hochwasser - Säuberungsarbeiten in der Schule

Wichtige Entscheidungen
Die Tätigkeit im Gemeindevorstand 
ist sehr zeitintensiv. In diesem 
Gremium werden laufend wichtige 
und mit hoher Verantwortung 
verbundene Entscheidungen für die 
Zukunft unserer Gemeinde getroffen, 
die für alle 

Der Gemeindevorstand: Günther Wilfling, Klaus 
Steinberger und Elisabeth Krenn.

Nestelbacherinnen und Nestelbacher 
von Bedeutung sind. 

Der Hochwasserschutz sowie die 
Abklärung der Baulandausweisung 
werden stetig vorangetrieben. 
Weitere Schwerpunkte in der Arbeit 
des Gemeindevorstandes sind die 
Personalangelegenheiten von 
Gemeinde, Bauhof, Ganztagsschule, 
Kindergarten und Kinderkrippe, die 
Vergabe von Fördergeldern und 
vieles mehr. Auch die nachhaltige 
Nutzung der Gemeindeimmobilien 
und der vorhandenen Infrastruktur 
(z.B. Kirchenwirt bzw. altes 
Gemeindehaus), die Generalsanierung 
der Sportanlage Langegg in 
Mittergoggitsch sowie die 
Dorfplatzgestaltung in Nestelbach und 
Edelsgrub sind zur Zeit ein Thema.

Arbeiten für die Region
Beim Pfarrfest in St.Marein im Septem-
ber 2021, wo durch Bischof 
Wilhelm Krautwaschl der neue 
Seelsorgeraum-Hügelland-Schöcklland 
(reicht von St. Radegund bis St. 
Marein) aus der Taufe gehoben wurde, 
durfte ich unseren Bürgermeister 
vertreten.

NRAbg. Ernst Gödl, Vbgm. Elisabeth Krenn, Bischof- 
Wilhelm Krautwaschl, Bgm. Franz Knauhs und Bgm. 

Bernhard Liebmann beim diesjährigen Pfarrfest in 
St.Marein.

Nah am Bürger sein
Als eine meiner wichtigsten Aufgaben-
sehe ich es jedoch, den Kontakt zur 
Bevölkerung zu suchen und Sie alle in 
Ihren Anliegen zu unterstützen.

Bei den Eisschützen Nestelbach, September 2021.

Direktvermarkter fördern
Besonders am Herzen liegt mir die För-
derung unserer landwirtschaftlichen

Qualität aus der Region gibt es beispielsweise 
im Verkaufsladen Vicha in Mitterlaßnitz.

Produzenten. Vor allem möchte ich sie 
mit ihren Qualitätsprodukten der brei-
ten Nestelbacher Bevölkerung näher-
bringen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien ein gesegnetes und 
friedvolles Weihnachtsfest und blei-
ben Sie gesund!

Ihre Elisabeth Krenn

PolitikPolitik
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Seit fast eineinhalb Jahren bin ich als
Gemeindekassier tätig und gehöre ge-
meinsam mit Bgm. Klaus Steinberger 
und Vizebgmin. Elisabeth Krenn dem 
3-er Vorstand der Gemeinde Nestel-
bach bei Graz an. In den Jahren von
2005 bis 2010 durfte ich erstmals in der
Altgemeinde Edelsgrub als Gemeinde-
rat hineinschnuppern und seit dem Jahr 
2015 gehöre ich in der neu zusammen-
gelegten Gemeinde Nestelbach dem
Gemeinderat an.

In der letzten Gemeinderatsperiode er-
lebte ich viele personelle Veränderun-
gen in allen politischen Fraktionen, was 
eigentlich darlegt, dass viele gewählte 
Mandatare den teilweise großen zeit-
lichen Aufwand mit Familie, Arbeit und 
Freizeit nicht mehr vereinbaren können 
bzw. wollen. Es wird immer schwieriger, 
Funktionäre für die freiwillige Gemein-
dearbeit zu gewinnen und ich bin über-
zeugt, dass das in Zukunft noch viel 
schwieriger werden wird. 

Warum soll ich mich als Gemeinderat
abmühen, meine persönliche Freizeit 
investieren und dann noch von den im-
mer „Besserwissern“ anpöbeln lassen?  
Dieser Gedanke plagt sicherlich viele 
Funktionäre, bis irgendwann die Geduld 
reißt und man das Mandat zurücklegt. 

Das wird auch hauptsächlich als Grund
genannt, WARUM die Arbeit als Ge-
meinderat nicht mehr erstrebenswert 
angesehen wird, man sich lieber seinem 
Hobby widmet und keine Entscheidun-
gen im Sinne der Allgemeinheit treffen 
muss.

Ins besonders dann, wenn es sich um
unpopuläre Maßnahmen handelt, wie 
z.B. Gebührenerhöhungen bei Kanal,
Müll oder Wasser.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir ha-
ben in Summe ca. 50 Gemeindebediens-
tete (Verwaltung, Bauhof, Volksschule, 
Kindergarten, Kinderkrippe, Nachmit-
tagsbetreuung, Reinigungspersonal), 
welche ihre Arbeit vorwiegend aus-
gezeichnet durchführen. In dieser Grö-
ßenordnung sind wir eine mittelgroße 
„Firma“ und ich bekomme als Obmann 
des Personal- und Finanzausschusses 
hautnah mit, welch großartige Leistung 
unsere Amtsleiterin Roswitha Kratzer 
leistet, wenn sie in Zeiten wie diesen, 
fast täglich die Gemeindebediensteten 
von ihren gewohnten Tätigkeiten um-
jongliert, damit z.B. der Kindergarten-
betrieb aufrechterhalten werden kann. 
Auf öffentlichen Ausschreibungen, egal 
welche Sparte, melden sich fast keine 
Bewerber – einfach traurig.
Diese sog. „Besserwisser“ treiben je-
doch nur einen Keil in die Gemein-
schaft, kritisieren einfach alles, machen 
die Gemeindemitarbeiter für Vieles ver-
antwortlich und scheuen auch nicht 
zurück, die Staatsanwaltschaften und 
viele andere Behörden mit haltlosen 
Anschuldigungen zu befassen. Aber zu 
einer Lösung gewisser Probleme haben 
diese „Nörgler“ noch nie beigetragen.

Vom Kassier erwartet man sich immer
Zahlen. Ich habe bewusst darauf ver-
zichtet! Unsere Gemeinde ist bis jetzt fi-
nanziell relativ gut durch die Corona Kri-
se gekommen, wohl gemerkt, dass wir 
nur durch die Gelder der eingetroffenen 
Gemeindemilliarde vom Bund und die 
Förderungen vom Land Steiermark un-
sere Projekte umsetzen konnten.

Geschätzte GemeindebewohnerInnen, 
sehen Sie es als Privileg, in unserer lie-
bevollen Wohnsitzgemeinde - ohne 
große industrielle Einnahmen - am Land 
und doch nicht weit weg von der Stadt, 
Ihren Lebensmittelpunkt zu haben. Für 
konstruktive Kritik und vielleicht auch 
manchmal ein positives Wörtchen zur 
Gemeindepolitik – vor allem zu unseren 
Mitarbeitern – wäre ich DANKBAR. Ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, eine hof-
fentlich bald endende Pandemie und 
ein erfolgreiches Jahr 2022 wünscht Ih-
nen Ihr

Ihr Günther Wilfling, 
Gemeindekassier

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Personal - NEWSPersonal - NEWS
*im Bereich der GTS- Volksschule

Nina Trummer, die seit September 2020 
im Bereich der Nachmittagsbetreuung 
als Karenzvertretung tätig war hat ihr 
Dienstverhältnis per 31. August 2021 
gekündigt, da sie eine Stelle als Lehre-
rin bekommen hat. Wir bedanken uns 
herzlich für die sehr gute Betreuung 
unserer Nachmittagskinder und die Zu-
sammenarbeit im Team. Wir wünschen 
ihr weiterhin viel Erfolg und Freude in 
ihrem Beruf. 

Tanja Schwab ist seit 1. Dezember 2021 
als Springerin für unsere gesamten Kin-
derbetreuungs-einrichtungen Kinder-
krippe/Kindergarten/Nachmittagsbe-
treuung tätig.

Sie hat nun bereits ei-
nige herausfordernde 
Tage hinter sich und 
wir wünschen ihr viel 
Freude für ihre weite-
re Arbeit mit unseren 
Kindern.

*im Bereich des Reinigungsteam

Jehona Rexhepi, wohnhaft in Nestel-
bach, war seit 27. April 2020 im Reini-
gungsteam des Kindergartens sowie 
für die Reinigung anderer Gemeinde-
objekte eingesetzt. Sie hat ihr Dienst-
verhältnis aus familiären Gründen mit 
15. November 2021 gekündigt. Jehona
hat die ihr übertragenen Aufgaben stets 
gewissenhaft erledigt und war auch

immer bereit, zusätzliche Vertretungs-
arbeiten zu übernehmen. Wir bedauern 
ihr Ausscheiden und wünschen ihr und 
ihrer Familie für die Zukunft alles Gute.

Für diese freie Stelle konnten wir 

Sabine Pauli aus Hir-
tenfeld gewinnen. Sie 
ist seit 2. November 
im Reinigungsteam 
des Kindergartens 
und der Volksschule 
tätig und wird auch 
für weitere Objekte 
und als Springerin 
eingesetzt. Sie hat 
sich bereits gut in das Team integriert 
und war von Anfang an mit viel Freude 
und Umsicht dabei.

PolitikPolitik
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In den letzten Monaten wurde in der 
Turnhalle der VS Nestelbach fleißig ge-
sägt, gehämmert und geschraubt. Die 
letzten Handgriffe vor der Eröffnung 
wurden so eben gesetzt!
Wir möchten uns für die vielen Unter-
stützerInnen (Institut Weitblick, Porr 
AG, Allerleierei, Raiffeisenbank Nestel-
bach, Tischlerei Knechtl und Vitalyzed 
GmbH) für dieses Projekt bedanken.
Im Moment sind 9 Seilkletterrouten 
in unterschiedlichen Schwierigkeits-
graden von 4+ bis 7 inkl. Wandvolu-
men und 9 farbreine Boulderrouten 
verschraubt. Dem uneingeschränkten 
Kletterspaß steht somit nichts mehr im 
Wege!
Für die Schülerinnen und Schüler der 
VS Nestelbach haben wir 9 farbreine 
Boulder geschraubt, die im Turnunter-
richt für Spiel, Spaß und neue Bewe-
gungserfahrungen sorgen werden. 
Die maximale Höhe beim Bouldern in 
der VS Nestelbach liegt bei 3m und der 
sichere Absprung ist mit modernster 
Mattentechnik gewährleistet.
Damit die Lehrerinnen und Lehrer 
Ideen und Umsetzungsmöglichkei-
ten bekommen, haben wir 2 Boulder-
workshops mit Mag. Thomas Lach ge-
plant. 

Der erste fand bereits am 12.11.2021 statt. Mag. Thomas Lach hat als begeisterter 
Kletterer, langjähriger Klettertrainer und Lehrer vom WIKU Graz den Lehrerinnen 
und Lehrern gezeigt, wie man einen interessanten Sportunterricht auf der Boul-
derwand realisieren kann. Vielen Dank für den guten Input, damit die Kinder der 
VS Nestelbach in Zukunft einen Einblick in diese boomende Sportart bekommen 
können. 

Wir haben uns sehr lange überlegt, wie wir den Betrieb der 
Kletterwand für alle interessierten Nestelbacherinnen und 
Nestelbacher organisieren können. Die wieder aufflammende 
Coronasituation hat uns die Entscheidung nicht leichter ge-
macht, da wir seitens der Gemeinde für einen sicheren Betrieb 
der Anlage sorgen müssen.

Folgende Eckpunkte möchten wir hiermit kommunizieren:

1. Ihre Sicherheit ist uns das Wichtigste! Wir empfehlen jeder 
interessierten Person, einen Kletterworkshop zu besuchen, 
um die Sicherheitsaspekte des Kletterns zu verinnerlichen 
oder sich das richtige Einbinden, Klinken und Sichern von 
einer erfahrenen Person zeigen zu lassen. Die Kletterwand in 
der VS Nestelbach ist 13m hoch, da kann man sich keine si-
cherungstechnischen Fehler erlauben. Bitte melden Sie sich in 
der Gemeinde, wenn Sie Interesse an einem Kletterworkshop 
haben. 

2. Halbautomatische Sicherungsgeräte wie GriGri, Matik oder 
Eddy sind Voraussetzung, um die Kletterwand der VS Nestel-
bach benützen zu können! Keine 8er, HMS, Tuber odgl.
Üben Sie den richtigen Umgang mit den Sicherungsgeräten 
bevor Sie hohe Höhen erklimmen. Seil und Sicherungsgeräte 
müssen Sie selber mitbringen.

3. Zutrittssystem über einen Chip. Jede Person/Familie/Verein 
darf einen Chip pro Semester nutzen.

4. Kletterzeiten: Donnerstag Abend (14-tägig), Samstag und 
Sonntag.

5. Bei der Ausgabe der Chips wird eine 2G-Kontrolle durch-
geführt. 

6. In der Turnhalle herrscht im Moment Maskenpflicht – beim 
Klettern kann man natürlich die Maske abnehmen.

7. Pro Semester kostet der Eintritt 50€ für Personen/Familien 
und Vereine aus Nestelbach (75€ für Personen mit Wohnsitz 
außerhalb von Nestelbach). Mit diesem Geld können wir die 
Routen regelmäßig umschrauben, neue Griffe und Volumen 
besorgen, sowie die jährlichen Sicherheitsabnahmen finan-
zieren.

8. Wir planen für 2022 mit einem Sicherungsautomaten, so-
dass auch Einzelpersonen Seilklettern können bzw. Anfänger 
nicht im Vorstieg das Seil einhängen müssen. 

9. Öffnungszeiten und Coronavorschriften werden zukünftig 
über die Gemeinde App kommuniziert. Hier erfahren Sie als 
Erster alles Notwendige!

10. Eröffnungsevent: Sobald es die Coronasituation zulässt, 
werden wir eine würdige Eröffnung mit allen beteiligten und 
interessierten Personen durchführen – versprochen.

So wird der Betrieb der Kletterwand aussehenSo wird der Betrieb der Kletterwand aussehen

Kletterwand VS Nestelbach Update!Kletterwand VS Nestelbach Update!
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Mitglieder des Ausschusses: 
Thomas Hahn, Karl Krenn, Martin Leopold, Andreas Mekis

Ich danke Karl Mara und Valentina Zepitz für ihre 
fachkundigen Anregungen!

Bericht aus dem Ausschuss für Umwelt & InfrastrukturBericht aus dem Ausschuss für Umwelt & Infrastruktur
Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,

unsere Gemeinde wird bald um Wildblumenwiesen im Aus-
maß von ca. 7000m2 reicher sein! Damit leistet Nestelbach 
einen wertvollen Beitrag zur Erhaltung der Artenvielfalt und 
zum Schutz unserer Umwelt.
Ermöglicht wurde dies durch die kompetente Beratung und 
tatkräftige Unterstützung der „Aktion Wildblumen“ (gefördert 
vom Land Steiermark und der Europäischen Union) und durch 
den engagierten persönlichen Einsatz unserer Ausschuss-Mit-
glieder.
Die gemeindeeigenen 
Grünflächen vor und hinter 
dem Bauhof der Gemeinde 
Nestelbach sollen in Zu-
kunft zu einem idealen Le-
bensraum für Insekten und 
Bienen werden. 

Mein besonderer Dank gilt Mag. Christine Podlipnig und Mi-
chael Kreuhsler für ihre motivierende und aktive  Begleitung 
des Projekts sowie den Herren Martin Leopold und Andreas 
Mekis sen. und jun. für ihren großartigen Beitrag zu dessen 
Realisierung!
Jetzt braucht es nur noch etwas Geduld und die richtige Pfle-
ge. Dann kann das Blühen beginnen.

Roswitha Cano (Obfrau)
 t.: 0650 3587 001 
e.: roswitha.cano@gmail.com

Am 15.12.2021 gehen die neue Ge-
meindehomepage und die App Online!

Endlich ist es so weit! Intensive und an-
strengende Wochen liegen hinter uns. 
Mit vereinten Kräften haben wir den 
Onlineauftritt der Gemeinde Nestel-
bach komplett überarbeitet und auf 
neue Beine gestellt. 
Nach über 6 Jahren ist die alte Home-
page in die Jahre gekommen. Den In-
formationsfluss am Laufen zu halten, 
verschlang sehr viele zeitliche und 
monetäre Ressourcen, die wir lieber für 
wichtigere Anliegen und Tätigkeiten 
einsetzen möchten. Mobile Endgeräte 
wie Smartphone, Tablets & Co. haben 

das Nutzerverhalten in den letzten 
Jahren nachhaltig verändert. Die neue 
Homepage ist jetzt besser für mobile 
Endgeräte geeignet, barrierefrei und 
geht mit den neuesten Datenschutz-
bestimmungen konform. Wir haben 
uns vor allem auch darum bemüht, 
dass die neue Seite übersichtlicher, in-
formativer und einfacher zu nutzen ist.
Sie finden nun alle aktuellen Nach-
richten und Veranstaltungen auf der 
Homepage und in der App gleicherma-
ßen. Ganz dringende Termine kommen 
in Zukunft per push Benachrichtigung 
direkt auf Ihr Handy. So verpassen Sie 
nie wieder wichtige Termine - wie Stra-
ßenbaumaßnahmen, Wasserabschal-
tungen, Mülltermine usw.

Außerdem hilft die App der Gemein-
de Kosten zu sparen, die wir gerne für 
andere Projekte einsetzen möchten. 
Selbstverständlich bleibt die derzeiti-
ge SMS-Verständigung für Personen, 
die kein Smartphone besitzen, weiter-
hin aufrecht.

Bitte helfen Sie mit und nutzen Sie die 
App statt der Gemeinde SMS – 
das spart der Gemeinde und damit 
uns allen Geld!
Die beste Homepage ist allerdings nur 
dann längerfristig gut, wenn sie stets 
aktualisiert wird. Markus Herzog wird 
sich seitens der Gemeinde für die Ge-
staltung der Seite verantwortlich zei-
gen. Ein großes Dankeschön auch an 
ihn und Miriam Hierzer, die in stunden-
langer Arbeit alle Informationen auf 
der alten Seite sortiert, auf Richtigkeit 
kontrolliert und in die neue Seite ein-
gepflegt haben.
Im Zuge der Neuausrichtung der 
Homepage laden wir auch alle Betrie-
be, Vereine, Selbstvermarkter usw. 
ein, sich auf der neuen Seite zu prä-
sentieren.
Weitere Informationen bzgl. App fin-
den Sie dann auf der neuen Homepage 
– außerdem helfen Ihnen unsere Mitar-
beiter*Innen gerne bei der Umstellung 
von Gemeinde SMS auf die neue App.

Gemeindehomepage & APPGemeindehomepage & APP
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Ernte gut – alles gut?

Nicht nur für ImkerInnen geht ein 
schwieriges und außergewöhnliches 
Jahr zu Ende.  Ein sehr kalter April/Mai 
und eine Hitzewelle im Sommer hat 
viele von uns vor große und neue He-
rausforderungen gestellt. Manche sind 
damit gut zurechtgekommen, manche 
weniger gut. Davon abhängig, aber 
nicht nur davon, war auch der Ertrag 
der Honigernte. 
Trotzdem haben sich heuer einige Im-
kerInnen am traditionellen Erntedank-
fest in Nestelbach beteiligt. Der Imker-
wagen wurde schön geschmückt und 
wie die übrigen Wägen mit Erntedank-
gaben bestückt. 

Wildblumenwiesen – Lebensraum für 
Insekten und Kleintiere
Das Bewusstsein für die immense Be-
deutung bunt blühender Wildblu-
menwiesen nimmt derzeit stetig zu. 
So gibt es neuerdings nicht nur jede 
Menge ausgezeichneter Ratgeber zu 
diesem Thema, sondern auch zahlrei-
che Projekte, die zu einem großen Teil 
von öff entlicher Hand gefördert wer-
den. Natürlich kann aber auch jede/r 
Wieseninhaber/in selbst aktiv werden. 
Was also ist zu tun? 

Besondere Maßnahmen
Dem Gedeihen einer Blumenwiese 
kann durch besondere Maßnahmen 
nachgeholfen werden. Da die meisten 
Wiesenblumen nährstoff arme Böden 
brauchen, wird zur Abmagerung des 
Bodens die Grasnarbe möglichst tief 
abgetragen und eventuell zusätzlich 
Sand ausgebracht. Danach erfolgen 
Aussaat von  grassamenfreien (!) Wild-
blumen, Walzen und Feuchthalten der 
Saat. Natürlich können auch vorgezo-
gene Jungpfl anzen gesetzt werden. Es 
muss aber in beiden Fällen damit ge-
rechnet werden, dass von einer noch 
so artenreichen Samen- oder Pfl an-
zenmischung schließlich nur die bo-
denständigen Wildblumen und Wild-
kräuter auf Dauer bestehen bleiben. 
Zur weiteren Pfl ege einer solchen An-
lage ist laufend folgendes Pfl ichtpro-
gramm zu erfüllen:  

1. die Blumenwiese wird 2 – 3 x im Jahr 
gemäht
2. das Mähgut wird nach jeder Mahd
abgeräumt !

Der einfachere Weg
Die genannten besonderen Maßnah-
men sind – zugegeben – etwas aufwän-
dig und eignen sich somit vor allem für 
kleinere Flächen. Bei größeren Grund-
stücken kann auch der einfachere Weg 
beschritten werden, indem nur das ge-
nannte Pfl ichtprogramm erfüllt wird: 
Mähen und Mähgut abräumen, mehr 
braucht es eigentlich nicht!
Und der Erfolg wird sich alsbald ein-
stellen: Von Jahr zu Jahr nimmt die An-
zahl bodenständiger Wildblumen und 
Wildkräuter zu.  Mulch- bzw. Schlegel-
mähen verbietet sich damit von selbst! 
Denn das  liegen bleibende gehäcksel-
te Gras verrottet zwar, bildet aber nach 
und nach eine an Nährstoff en überrei-
che Schicht: zahlreiche Wildblumen- 
und Wildkräuterarten haben in solch 
gemästeten Wiesen kaum Überlebens-
chancen.  

Mähkalender
In unseren Breiten sind günstige Mäh-
termine bei zweimaliger Mahd Juni 
und September, bei dreimaliger Mahd 
Anfang Juni, August und Ende Sep-
tember. Der genauere Zeitpunkt hängt 
von den klimatischen und witterungs-
mäßigen Bedingungen des jeweiligen 
Standortes ab. 

Zur Schonung von Insekten und Klein-
tieren - die Blumenwiese stellt schließ-
lich deren Lebensraum und Futter-
quelle dar - ist es ratsam, größere 
Wiesenfl ächen nicht radikal auf einmal 
abzumähen, sondern in zeitlich gestaf-
felten Zonen. 
Unterstützung bei der Mäh- und Heu-
arbeit
Bei 2 – 3 Mahden im Jahr fallen riesige 
Mengen an Grasschnitt an. Die Wei-
terbearbeitung des Mähguts verlangt 
eine ganze Reihe von Arbeitsschritten. 
Was es also über die Anlage von Blu-
menwiesen hinaus dringend braucht, 
wären Unterstützungsmaßnahmen bei 
der Mäh- bzw. Heuarbeit z.B. durch die 
Einrichtung von Kooperationen, durch 
den Aufbau von neuen Geschäftsmo-
dellen, die in ihr Angebot die Mähgut-
Entfernung inkludieren, sowie  durch 
die kommunale Organisation einer er-
weiterten Grünschnitt-Kompostierung.

Der Einzug erfolgte mit der Musikka-
pelle, dann folgten die geschmückten 
Traktoren mit den Erntedankgaben auf 
den Kirchplatz, wo es eine Erntedankfei-
er gab. Ein Teil der Erntedankgaben ging 
danach wie jedes Jahr an das Marienstü-
berl, das täglich 160 Mittagessen an Be-
dürftige ausgibt.

Der andere Teil ging an Alpha Nova in 
Nestelbach, eine Einrichtung, die sozia-
le Dienste und Hilfe anbietet.
So wurde wieder versucht, dem Dank 
für das vergangene Jahr Ausdruck zu 
verleihen. Für die schön geschmück-
ten Wägen gab es sehr positive Reak-
tionen. Ein großes Danke gebührt allen 
HelferInnen, die dieses schöne Fest er-
möglichten!

Wer denkt, der dankt!
Hans Baierl

ImkerInnen

Lust bekommen, selbst iniativ zu werden?



Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner

Auch 2021 hat uns die COVID- Pandemie noch immer fest 
im Griff . Um trotzdem unsere Einsatzbereitschaft für Ihre 
Sicherheit zu gewährleisten und um ständig am neuesten 
Stand zu sein, konnten wir auf die so essenziellen Übungen 
nicht verzichten. Kurzerhand entschied man sich Übungen, 
Besprechungen etc. online abzuhalten und konnte so auch 
diese schwierige Zeit bestmöglich überbrücken.
Als die ersten Lockerungen seitens der Regierung bekannt 
geben wurden, waren unter Einhaltung der Vorkehrungen 
erste Schulungstätigkeiten wieder möglich, dies war auch 
wichtig, um uns „EINSATZFIT“ zu halten.
Im Jahr überwiegten, wie auch schon in den Jahren zuvor, 
Technische Einsätze. Trotz der oft physisch sowie auch psy-

chisch anstrengenden Einsätze konnten wir als Kameraden, 
immer das Bestmöglichste für die Betroff enen erreichen. 
Den gesellschaftlichen Mehrwert, welchen die Feuerwehr 
Nestelbach bei Graz hiermit leistet, ist enorm und meiner 
Meinung nach unbezahlbar. 

Sanierungsarbeiten Rüsthaus

Das gesamte Jahr 2021 stand im Zeichen der Rundumerneu-
erung unseres Feuerwehrhauses. Um wieder Up to Date zu 
sein, wurde die gesamte EDV im Rüsthaus überarbeitet. Ein 
Hauptbestandteil war auch die optische Aufwertung unse-
res Feuerwehrhauses. So wurden alle Räume neu ausgemalt 
und der Seminarraum zusätzlich mit neuen Tischen und 
Stühlen ausgestattet. Diese Sanierungsmaßnahmen wurden 
100%ig durch Ihre Spenden und den Einnahmen bei Festen 
fi nanziert.
Die Arbeiten endeten jedoch nicht im Inneren der Mauern. 
Ein zweites großes Projekt ist die Sanierung der gesamten 
Fassade sowie die Errichtung eines, so noch nie dagewese-
nen, Übungsplatzes inklusive einer Wettkampfbahn für un-
sere Feuerwehrjugend und der aktiven Mannschaft. Dieses 
Projekt soll nicht nur unserer Wehr zugutekommen, sondern 
auch die anderen Feuerwehren unseres Abschnittes können 
hiervon profi tieren! Die Arbeiten dauern aktuell noch an und 
man erhoff t sich eine Fertigstellung im Frühjahr/Sommer 
2022. Speziell die Übungsbahn wird Möglichkeiten bieten, 
welche es im vergleichbaren Ausmaß nicht im näheren Um-
kreis zu fi nden gibt. Lassen Sie sich überraschen! 
Danke an die Gemeinde Nestelbach bei Graz allen voran an 
BGM Klaus Steinberger, welche uns bei den Projekten Fassa-
de und neues Einsatzfahrzeug so großzügig unterstützt. 

Ohne diesen Beitrag wären diese Projekte nicht möglich ge-
wesen.
Die Feuerwehr Nestelbach bei Graz wird Sie darüber stets 
am Laufenden halten. Wir freuen uns bereits jetzt Ihnen das 
fertige Projekt bald voller Stolz präsentieren zu dürfen.
Sämtliche Informationen erhalten Sie brandaktuell immer 
auf unserer neu gestalteten Homepage WWW.FF-NESTEL-
BACH.AT oder auf unseren Social- Media- Kanälen!

Feuerwehrjugend
Unsere Jüngsten haben auch im Jahr 2021 tolle Arbeit geleis-
tet. Vergleichen Sie die Feuerwehrjugend mit einem Rezept. 
Man nehme Spiel, Spannung und Action, vermischt es mit 
Pfl ichtbewusstsein und Motivation. Unter ständiges Rühren 
fügt man Herausforderungen, Kameradschaft und das groß-
artige Gefühl etwas leisten zu können dazu. Nach einiger 
Zeit schmeckt man das Ganze mit dem guten Gefühl gehol-
fen zu haben ab und et voila` fertig ist ein/e Feuerwehrfrau/ 
-mann, die/ der bereit ist seine Freizeit für Deine Sicherheit 
zu opfern, und dies ganz nebenbei ohne Bezahlung!
 Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, wurden wieder viele 
großartige gemeinsame Stunden auf Ausfl ügen und ver-
schiedensten Veranstaltungen verbracht. Ein Highlight für 
unsere Nachwuchskameradinnen und Kameraden war si-
cherlich der Ausfl ug in den Kletterpark der Teich Alm, wo ge-
meinsam mit anderen Jugendlichen aus dem gesamten Ab-
schnitt 3 des Bereichsfeuerwehrverbandes Graz Umgebung, 
ein unvergesslicher Tag verbracht werden konnte.
Bist Du zwischen 10-99 und hast auch Du Interesse Teil unse-
res Teams zu werden?Melde dich bei unserem Kommandan-
ten Hauptbrandinspektor Christoph Hable unter 0664/156 
07 05 und komm uns im Feuerwehrhaus besuchen.
Am Ende des Berichtes angekommen darf ich mich bei je-
den einzelnen meiner Kamerad*innen bedanken, sich so 
aktiv bei uns zu engagieren und möchte jede*n Kamerad*in 
persönlich für die Leistungen und das gelebte Miteinander 
gratulieren. Ganz besonders darf ich mich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen bedanken, welches Sie, liebe Bürgerin-
nen und Bürger, an die Feuerwehr aussprechen und danke 
für die Bereitschaft uns mit Ihren Spenden zu unterstützen.

IHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR NESTELBACH BEI GRAZ

Jahresbericht 2021 der Freiwilligen Feuerwehr Nestelbach bei Graz

EinsatzorganisationEinsatzorganisation
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Wir gratulieren unseren Wir gratulieren unseren 
Jubilaren Jubilaren 

recht herzlich zum recht herzlich zum 
Geburtstag!Geburtstag!

Frau
Strauss Paula

Dorfplatz
96 Jahre

Herr
Pammer Emmerich

Mitterlassnitz
95 Jahre

Frau
Feiertag Maria

Dorfplatz
92 Jahre

Herr
Felberbauer Werner

Schemerlhöhe
90 Jahre

Frau
Lang Irma
Dorfplatz
92 Jahre

Herr
Hofer August
Langegg-Ort

85 Jahre

Frau
Steinklauber Herlinde

Dorfplatz
85 Jahre

Herr
Baumkircher Otto

Obergoggitsch
80 Jahre

Frau
Tartler Gertrud

Dorfstraße
80 Jahre

Frau
Bärnthaler Maria
Mittergoggitsch

80 Jahre

Frau
Wanz Waltrude

Hauptstraße
80 Jahre

Herr
Schuster Franz

Silberweg
75 Jahre

Frau
Leopold Theresia
Mittergoggitsch

75 Jahre

Herr
Gruber Johann

Edelsgrub
75 Jahre

Frau
Baumkircher Hildegard

Obergoggitsch
75 Jahre

GratulationenGratulationen
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Diamantenes HochzeitsjubiläumDiamantenes Hochzeitsjubiläum 

Herr
Wilfl ing Gottfried

Hirtenfeld
75 Jahre

Herr
Schlag Johann

Edelsgrub
75 Jahre

Herr
Kerschberger Alfred

Edelsgrub
75 Jahre

Herr
Hierzer Gottfried
Obergoggitsch

75 Jahre

Frau
Hierzer Johanna
Obergoggitsch

75 Jahre

Frau
Saletz Maria 
Kogelbuch
75  Jahre

Herr
Schober Willibald

Hirtenfeld
75 Jahre

Herr
Feyferlik Johann

Mitterlaßnitzstraße
75 Jahre

Frau
Schabl Anna

Kogelbuch
75 Jahre

Frau
Dexler Erna

Mitterlaßnitzberg
90  Jahre

Frau
Pauli Theresia

Hirtenfeld
85  Jahre

Herr
Raidl Herbert 

Am Sonnenhang
75  Jahre

Fritz Maria und Hubert
Mitterlaßnitzberg

Warga Rosa und Valentin
Zaunstein

Huth Rothtraut und Norbert
Hauptstraße

Schalk Aloisia und Alois
Nestelbachberg

Goldenes Hochzeitsjubiläum Goldenes Hochzeitsjubiläum 

Denise Lang, die neben der Ausübung ihres 
Berufes die Matura, den Diplom-Buchhalter 
und jüngst auch den Bilanzbuchhalter, mit 
sehr gutem Erfolg bestanden hat.

Wir gratulieren zur erfolgreichen LeistungWir gratulieren zur erfolgreichen Leistung

GratulationenGratulationen
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HHeerrzzlliicchh WWiillllkkoommmmeenn !!

Maximilian
Eltern: Mag.phil. Elisabeth, BEd. und 

Wiesnegger Michael,
Kogelbuch

Lorenz und Marie
Eltern: DI. Mag. Nadja Wurm BScMA und

Faßl Johann
Mitterlaßnitzberg

Lea
Eltern: Strömpfl -Kiene Sonja und

Kiene  Martin,
Edelsgrub 

Melina
Eltern: Katzbauer Petra und

Wilfl ing Markus,
Kogelbuchstraße

 Emma  Eltern: Christina BA M.A. und  Hans-Peter Bed. Gressenberger, Obergoggitsch
 Giulia  Eltern: Huber Vanessa, Kirchplatz
 Fati  Eltern: Ali Liliya und Timurov Mraz, Kogelbuchstraße
 Otis  Eltern: Mag. Dr. Andrea und Sebastian Koller, Mitterlaßnitzberg

GratulationenGratulationen
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In GedenkenIn Gedenken

Faßl Vinzenz, Mitterlaßnitz
Peklar Eduard, Edelsgrub
Jörgler Johanna, Dorfplatz
Baumgartner Rudolf, Dorfplatz
Krenn Gert, Dorfplatz
Ettl Josefi ne, Mitterlaßnitzberg
Paar Anna, Zaunstein
Domittner Günther, Dorfplatz
Thonhauser Wilhelmine, Edelsgrub



InformationInformation
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BildungBildung
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„Je stiller wir werden, umso mehr hören wir.
 Je langsamer wir werden, umso mehr Zeit haben wir. 
Je mehr Liebe wir verschenken, umso reicher ist unser Herz.“

Diese Worte von Jochen Marris umschreiben sehr schön den Sinn der Adventzeit – Ruhe 
und Stille zu finden in einer meist sehr hektischen und herausfordernden Zeit. Dies kann 
sehr gut gelingen, wenn man es sich mit einem Buch bequem macht oder wenn man ge-
meinsam mit der Familie und mit Freunden Freude und Spaß bei einem gemeinsamen 
Spiel erlebt.

In unserer Bibliothek finden Sie bestimmt das eine oder andere Buch oder Spiel, das es Ihnen 
ermöglicht, der Hektik und dem Stress des Alltags zu entfliehen und in der Stille anzukom-
men. Wir möchten Sie einladen, zu uns in die Bibliothek zu kommen, zu schmökern und sich 
für gemütliche Stunden zu Hause mit Lesestoff und Spielen einzudecken. 
Viele neue Bücher und Spiele warten darauf, Stille und Zeit in Ihren Alltag zu zaubern!

Das Bibliotheksteam freut sich darauf, Sie zu den oben angeführten Zeiten in der Bibliothek sehr herzlich willkommen heißen 
zu dürfen! Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine stille Adventzeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
erLESENes neues Jahr.

Neue Öffnungszeiten ab 1.1.2022: 
Mittwoch, 8.00 Uhr – 11.00.Uhr und 17.00.Uhr – 19.00 Uhr 

Donnerstag, 17.00 Uhr – 19.00 Uhr (statt Freitag!) 
Sonntag, 8.30 Uhr – 10.30 Uhr

In den Sommerferien wurde die Volksschule Nestelbach mit 
großen Bildschirmen in den Klassen, einem Klassensatz an 
Ipads und zusätzlich noch Ipads für Lehrerinnen und Lehrer 
ausgestattet. Die Gemeinde Nestelbach unterstützt somit 
den Weg zur Schule von Morgen. 
Volksschuldirektor Martin Knabl ist sehr glücklich über diese 
neuen Möglichkeiten und meint dazu: „In den Lebensum-
welten der Kinder sind digitale Medien nicht mehr wegzu-
denken. Eine Aufgabe der 
Schule ist es, unsere Kinder 
auf die digitale Lebenswelt 
vorzubereiten und Chancen 
aber auch Risiken, die da-
durch entstehen, zu bespre-
chen und aufzuzeigen. 
Durch den zielgerichteten 
Einsatz der Medien im Unter-
richt können Inhalte viel an-
schaulicher präsentiert, die 
Kinder auf die Anforderun-
gen der digitalen Lebenswelt 
vorbereitet und Unterrichts-
angebote vielfältiger gestal-
tet werden. 

Wichtig für den erfolgreichen Einsatz in der Schule ist, dass 
sich die Lehrerinnen und Lehrer in dieser Hinsicht pädago-
gisch medienfit machen. Aus diesem Grund wurden bereits 
zwei Fortbildungen von unserem gesamten Team absolviert 
und das Thema zum Schulentwicklungsvorhaben erklärt. 
Ich möchte mich bei der Gemeinde Nestelbach bedanken, 
die uns ermöglicht, einen modernen Unterricht für unsere 
Kinder anzubieten!“

Medienausstattung an der VS Nestelbach

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK NESTELBACH/GRAZ
Schulstraße 5, 8302 Nestelbach, Tel. 03133/2488-6, bibliothek@vs-nestelbach.at

www.nestelbach-graz.bvoe.at
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Mit einer sehr harmonisch verlaufen-
den Eingewöhnungszeit haben wir das 
Krippenjahr 2021/22 gestartet. Personell 
haben wir auch einige Neuerungen Frau 
Ingrid Hurm eine sehr erfahrene Betreu-
erin aus dem Kindergarten ist zu uns in 
die Krippe gewechselt. Sie übernimmt 

den Nach-
mittagsdienst 
bis zu ihrem 
wohlverdien-
ten Ruhe-
stand. 

Da im Kindergarten einige personel-
le Herausforderungen zu meistern 
waren, hat unsere Nachmittagspä-
dagogin Melanie Zöhrer zeitweilig 
im Kindergarten ausgeholfen. Auf 
spielerische Weise werden wir uns 
im kommenden Jahr mit dem The-
ma Luft, Feuer, Wasser und Erde be-
schäftigen.

Unser Jahresthema lautet die Ele-
mente, ähnlich wie im vergange-
nen Jahr möchten wir die Kinder 
auf dem Weg zu einem bewusste-
ren Umgang mit den Ressourcen, 
die wir haben begleiten. 

Ihnen, liebe Leser,  wünschen wir 
ein gesegnetes Weihnachtfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Neuigkeiten aus der Kinderkrippe!Neuigkeiten aus der Kinderkrippe!

Deswegen hatte es am 11.November 2021 
am Vormittag nur mit den Kindern gemein-
sam stattgefunden. Als einen ganz beson-
deren, bescheidenen Menschen kennen 
und als einen Botschafter der Nächsten-
liebe. Diese möchten die Kinder jedes Jahr 
beim Laternenumzug mit ihren Lichtern hi-
naustragen. 
Neben dem Licht, das wir so mit dem ganzen 
Ort teilten, gab es dann zum Abschluss auch 
noch leckere Martinsbrezel, die geteilt einfach noch besser schmeckten. 

Denn so wie der Heilige Martin, der 
seinen warmen Mantel teilte, erfahren 
auch die Kinder schon sehr früh durch 
dieses Fest:

Wer teilt der wird froh, 
das ist einfach so! 

Denn so hat jeder ein Stück
vom Glück!

Kindergarten Nestelbach bei Graz 

Die Tage werden kürzer und schon bald zün-
den wir unsere Laternen an.

Wir haben das neue Kindergartenjahr mit 76 
Kindern gestartet. Sie haben alle ihren Platz in 
der Gruppe gefunden und wachsen jeden Tag 
mehr zu einer Gemeinschaft zusammen. 
In den letzten Wochen des Herbstes wurden 
wir noch mit den glanzvollsten Farben und 
goldensten Strahlen der schon tief stehenden 
Sonne beschenkt. Aber immer öfter wehte der 
wilde Herbstwind übers Land, ließ die Äpfel 
von den Ästen purzeln und blies die letzten 
Blätter von den Bäumen. In dieser Zeit, in der 
sich die Natur darauf vorbereitete in ruhiger, 
kalter Starre zu verharren, um Kräfte für einen 
neuen Frühling zu sammeln, wollten wir uns 
gegenseitig Licht und Wärme schenken. 
Nun begann die Zeit, in der wir uns mit den Ge-
schichten vom Heiligen Martin beschäftigten, 
die Szenen nachspielten und das Teilen, Licht 
und Dunkelheit zum Thema wurden. Wir hat-
ten bereits mit unseren Kindern ihre Laternen 
gestaltet und sie warteten nur noch darauf, an-
gezündet zu werden.
Aufgrund zu dieser Zeit steigenden Corona-In-

fektionszah-
len konnten 
wir unser 
Laternenfest 
leider nicht 
mit allen El-
tern gemein-
sam feiern. 

Face to Face

bei uns im Haus

  
S c h u l f ü h r u n g e n

9 Schulformen, Matura & Lehre, da ist für jeden etwas dabei!
Freitag 14.01.2022
11:00 - 15:00 Uhr

Monsbergergasse 16,  8010 Graz, +43 (0)50 248 005, 
office@borg1.at   |  www.borg1.at 
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Das neue Kindergartenjahr 2021/2022 
hat begonnen und wir sind alle (das 
Team, die Kinder und Eltern) sehr ge-
spannt, was das neue Jahr mit sich 
bringt. Aber eines können wir schon 
vorwegnehmen: es wird bestimmt 
„fantastisch“ (ganz nach unserem Jah-
resschwerpunkt). Warum wir das wis-
sen? Ganz einfach: 
Wir haben uns schon sehr gut einge-
lebt, viele Freundschaften geschlossen 
und kreative Ideen umgesetzt. Mit viel 
Energie starten wir gemeinsam in den 
Tag und erleben täglich etwas Neues. 
Es fühlt sich gut an, endlich wieder 
unsere Eltern im Haus begrüßen zu 
dürfen und spüren, dass ein Stückchen 
„Normalität“ in unseren Alltag zurück-
gekehrt ist. Wir tanken täglich unsere 
Herzen auf, in dem wir gut auf uns Acht 
geben, uns Respekt und Akzeptanz 
schenken. In unserem offenen Haus, 
mit insgesamt 44 Kinder (20 Mädchen, 

24 Buben im Alter von 2-6 Jahren) und 
einem Betreuungspersonal von 7 Per-
sonen, steht ein bedürfnisorientierter, 
wertschätzender und liebevoller Um-
gang für uns im Vordergrund, damit 
wir uns wohlfühlen können. Gemein-
same Aktivitäten, wie zum Beispiel 
Waldspaziergänge unternehmen und 
körbeweise Rosskastanien zu sam-
meln und damit zu experimentieren, 
bauen, werken, oder zu tauschen stär-
ken unsere Zusammengehörigkeit 
und emotionale und soziale Bezie-
hungen. Auf Gespensterjagd gehen, 
oder Hexenzauberbücher zu erstellen, 
mit „Klumpat der Mülltroll“ Abenteuer 
zu erleben, Apfelkuchen backen und 
märchenhafte Geburtstage zu feiern, 
all das macht einfach gemeinsam viel 
mehr Spaß. 

Das sind wir - Kindergarten KrumeggDas sind wir - Kindergarten Krumegg
Wir können uns somit echt glücklich schätzen, dass wir uns einander haben, von 
einander lernen und profitieren können – nicht nur „klein“ von „groß“, sondern 
auch umgekehrt!
Wie ihr seht, genießen wir die gemeinsame Zeit und freuen uns auf ein „fantasti-
sches“ (ist übrigens das Synonym für: fabelhaftes, märchenhaftes, gespenstisches, 
wunderbares, grandioses, großartiges, phänomenales, unglaublich) schönes Jahr! 
Eine besinnliche Adventzeit und Frohe Weihnachten,
wünschen Bianca Rosenberger und das Team Kindergarten Krumegg 

KINDER 
GGAARRTTEENN 

Krumegg 

 



Im Rahmen des 8-Punkte-Plans der Bun-
desregierung werden im Schuljahr 21/22 
alle SchülerInnen der 5. und 6.Schulstufe 
mit digitalen Endgeräten ausgestattet.

Zweck der Initiative ist es, die päda-
gogischen und technischen Voraus-
setzungen für einen IT-gestützten 
Unterricht zu schaffen und Schülerin-
nen und Schüler zu gleichen Rahmen-
bedingungen den Zugang zu digitaler 
Bildung zu ermöglichen. Dies umfasst 
sowohl die Vermittlung digitaler Kom-
petenzen und das Erlernen des rich-
tigen Umgangs mit mobilen De-
vices sowie den optimalen Einsatz 
dieser Geräte für bessere Lernchancen. 
Ab dem darauffolgenden Schuljahr ist 
die Ausgabe der Geräte jeweils für die 
5. Schulstufe vorgesehen. Dank der Un-
terstützung unserer Gemeinde haben 
die Vorarbeiten schon in den vorigen

Jahren begonnen. Dabei wurden 
durch die Anbindung mit Glasfaser
die technischen Grundlagen geschaf-
fen. Die Server-Infrastruktur wurde 
neu aufgesetzt, das WLAN wurde aus-
gebaut, ab September bekamen wir 
die Breitbandanbindung mit Glasfaser.
Wir entschieden uns für den Ein-
satz von IPads. Damit begann schon 
im vorigen Schuljahr die Ausbildung 
der Lehrerinnen und Lehrer auf die-
se Geräte und es wurden von der Ge-
meinde 80 IPads angeschafft, damit 
auch die Schülerinnen und Schü-
ler der 3. und 4. Klassen im Schul-
jahr 2021/22 damit arbeiten können.
Corona hat den Ausbau der digi-
talen Schule um ein Vielfaches be-
schleunigt. Wir mussten alle einen 
riesigen Schritt vorwärts machen.
Viel Arbeit, viel Geld wird und wurde in-
vestiert. Im letzten Schuljahr mussten alle 
Schülerinnen und Schüler fit gemacht  
werden für das Distance-Learning. 
MS-Teams wurde eingesetzt um das Ler-
nen von zu Hause zu ermöglichen. Im 
heurigen Schuljahr konnten Kinder, die 
aus Corona Gründen nicht in die Schu-
le durften, ebenfalls mit diesem Pro-
gramm am Unterricht online teilneh-
men. Mit den IPads wird es einfacher, da 

dann jedes Kind die glei-
chen Möglichkeiten hat. 
Demnächst erhalten alle Kinder der 5. 
und 6. Schulstufe ihre iPads. Es ist von 
den Eltern ein Selbstkostenpreis von 
88 Euro zu bezahlen. Die Geräte gehen 
in das Eigentum der Erziehungsbe-
rechtigten über. Verwaltet werden die 
Geräte am Vormittag von der Schule 
und am Nachmittag haben die Eltern 
die Möglichkeit, die Geräte zu ver-
walten. Deshalb entschieden wir uns 
für den Einsatz eines Programmes na-
mens JAMF https://www.jamf.com/ .
Wir alle hoffen, dass der Einsatz der di-
gitalen Medien optimal gelingen wird. 
Natürlich wird nicht auf die guten al-
ten Methoden des Lernens vergessen. 
Aber ein gesunder Mix aus allen Mög-
lichkeiten soll den Kindern zur Verfü-
gung gestellt werden, damit sie bestens 
auf die Zukunft vorbereitet werden.

Fritz Hanfstingl
IT-Kustode

Auf Grund der aktuellen Situation fand heuer kein Tag der 
offennen Tür statt.
Um unsere Schule kennenzulernen, besteht die Möglichkeit, 
individuelle Führungen zu vereinbaren. 
Bitte melden Sie sich unter: 
03133/23 43 oder 
direktion@mslassnitzhoehe.stmk.schule

MS Dir. OSR 
Waltraude Zebedin, BEd

8-PUNKTE-PLAN  Digitale Schule der MS Laßnitzhöhe

Nageltraum

Michelle
by

Michelle Jaklitsch

Termine nach Vereinbarung:
0676 / 53 17 630 

Edelsgrub 238
8302 Nestelbach bei Graz
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Grünschnitt-Anlieferungen

nur mehr beim Bauhof

Nestelbach bei Graz!

Rund um die Uhr
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Restmüll

Leichtfraktion

Altmetall

Altpapier

Altglas

Biomüll

Sperrmüll-Sondermüll-

Problemstoffsammlung

beim ASZ in Edelsgrub
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Maturaball der 8L - BORG Monsberger/ Laßnitzhöhe
Neben Zeit und Geld steckten vor allem Mühe, Zusam-
menhalt und Liebe im Maturaball des BORG Mons-
berger und des BORG Laßnitzhöhe. Am Abend vom 
13. auf den 14. November wurde mehr als ein Gesicht 
in der Helmut List Halle zum Strahlen gebracht. Dafür 
sorgten wahrscheinlich die unterhaltsamen Mitter-
nachtseinlagen der Maturanten und Maturantinnen, 
welche an das Thema „Dirty Dancing - The Ball of our 
Lives“ angelehnt waren. Neben lustigen Tänzen aus 
den 80ern und beeindruckenden Gesangseinlagen 
begeisterte auch die einstudierte Polonaise. Die un-
vergesslichen Erinnerungen konnten in der Fotobox 
am Eingang, oder mittels Polaroidkamera eingefan-
gen werden.
Auch wenn der Abend anfangs etwas hektisch verlief, 
ist es mehr als fair zu sagen, es war „The Ball of our 
Lives“. 

Elena Wolf-Maier, Schülerin der 8L
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Holz ...
... lieben, berühren, begreifen
Werte für Generationen.

Tischlerei

Tel. 0664-53 39 225
8302 Dornegg 11 · Tel. 03133 / 88 31
offi  ce@holz-lebt.at · www.holz-lebt.at

• Beratung, Planung
• Böden, Türen
• Möbel nach Maß 
• Küchen nach Maß sowie 

Handelswaren 
• Ergänzungen / Reparaturen
• Abwicklung von 

Versicher ungs schäden: 
Glas-, Brand-, Wasser-
schäden, Trocknung usw.

• Parkettböden verlegen, 
sanieren, schleifen und 
versiegeln

OG Edelsgrub

Abfahrt um 06.30 Uhr beim Hügellandhof 
Rückkunft um ca. 19.00 Uhr

Kosten für Bus und Lift: 
Erwachsene € 75,-
Jugendliche € 60,- 

Kinder € 45,-

Die OG Edelsgrub organsiert seit über 20 Jahren - immer in 
den Weihnachtsferien – einen Familien Tagesskiausflug in die 
Schiregion Schladming. Hier kann jeder, der Lust und Freude 
am Schifahren hat, mitfahren und mit Freunden einen coolen 
Tag erleben. Die Jause im Bus wird schon traditionellerweise 
vom Verein gesponsert! INFORMATION

Lediglich das Tennisspielen war erlaubt und so konnten wir 
auf den gemeindeeigenen Plätzen in Mittergoggitsch, wel-
che immer hervorragend vom Tennisverein Langegg gepflegt 
wurden, unseren sportlichen Aktivitäten ein bisschen frönen. 
Der Höhepunkt unsererseits war ein internes OG-E Doppel 
Gaudi Turnier (Tennis + Kreuzschnapsen), welches ganz über-
raschend Franz Stix mit seinem groß aufspielenden Partner 
Thomas Fleischhacker gewinnen konnte.

Die gesamte OG-E Familie wünscht allen 
NestelbacherInnen ein gesegnetes und friedvolles 
Weihnachtsfest sowie einen entspannten Start 
ins neue Jahr.

Günther Wilfling, Obmann 

Was ich mir in der letzten Weihnachtsausgabe der Gemeindezeitung absolut nicht 
vorstellen konnte, hat sich bewahrheitet: der nächste Lockdown hat zugeschlagen 
und unsere vielen Vorhaben mit einem Schlag zunichte gemacht.

• keine Weihnachtsfeier
• kein Schiausflug
• kein Kabarett

• kein Eisschießen
• kein Hallentraining
• kein Kost‘n

Anmeldungen bei Karli Leopold 0664-3322855 oder 
bei Günther Wilfling 0664-1527353

Dienstag, der 28.12.2021

SKIAUSFLUGSKIAUSFLUG



Jedem einzelnem bleibt die Freiheit sich mit dem zu beschäftigen, was ihm

Freude macht. So wollen auch wir dieser Freiheit nachgehen und wieder die

 Textbücher entstauben. Nachdem wir vor zwei Jahren unser Vorhaben, wegen

Corona, nicht ausführen konnten, versuchen wir erneut unser Theaterstück

„Hier sind Sie richtig“ auf die Bühne zu bringen.Wie Sie wissen, waren wir vor

zwei Jahren „Spielfertig“. Nun hoff en wir, dass es diesmal an den drei Wochenenden

 nach Ostern 2022 zur Auff ührung kommen kann. Wir sind mit den Proben

wieder eingestiegen. Mit Zuversicht freuen wir uns, Sie wieder bei einer unserer

Auff ührung begrüßen zu dürfen.

Nun wünschen wir Ihnen frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2022.

Für die Theaterrunde: Sepp Erhart

Theaterrunde Nestelbach bei Graz
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Auch heuer mussten wir leider wieder 
auf einige große Veranstaltungen ver-
zichten, welche aber, sobald es die Situ-
ation wieder zulässt, auf alle Fälle nach-
geholt werden. 
Trotzdem hatten wir die Möglichkeit bei 
einigen kirchlichen Veranstaltungen un-
serer Pfarrgemeinde die musikalische 
Umrahmung zu gestalten. 
Angefangen beim Jakobisonntag im 
Juli, über das Pichlkapellenfest im Sep-
tember bis hin zum Erntedankfest im 
Oktober. 
Im Zuge des Jakobisonntags wurde 
nicht nur unser Pfarrpatron geehrt, 
sondern auch unser geschätzter Pater 
Stefan Üblackner feierlich in seinen Ru-
hestand verabschiedet.  Zur Erinnerung 
an uns, haben wir Pater Stefan eine 
Chronik der Musikkapelle Nestelbach 
überreicht. Wir möchten ihm ein recht 
herzliches Dankeschön für die Zusam-
menarbeit der letzten Jahre ausspre-
chen!
Beim heurigen Erntedankfest haben wir 
wieder den festlichen Einzug der ge-
schmückten Traktoren und Wägen, die 
heilige Messe in der Pfarrkirche und die 
Agape danach musikalisch mitgestaltet. 

Die heilige Messe, unter der Leitung 
unseres Diakons Christian Wessely, wur-
de auch von der VS Nestelbach festlich 
umrahmt. 

In diesem Sinne wünscht die Musikka-
pelle Nestelbach der gesamten Gemein-
de frohe Weihnachten, viel Gesundheit 
und vor allem ein gutes neues Jahr.

Musikkapelle Nestelbach

Führung im Team
Pfarrer Mario Offenbacher ist Seelsorgeraumleiter und so auch Pfarrer aller zuge-
hörigen Pfarren. Geführt wird allerdings im Team und so ist die Verantwortung für 
die pastorale Arbeit an Martha Weisböck und die Verwaltungsverantwortung an 
Dietmar Meißl delegiert.  Weiters im Team ist Johannes Biener als Vikar, was in etwa 
Stellvertreter des Pfarrers heißt. Karoline Siquans als Kirchenmusikerin mit dem Ziel, 
durch Musik und Gesang Gott und die Menschen zueinander zu bringen. Elisabeth 
Aumüller für die Öffentlichkeitsarbeit und um mit den Menschen das Leben mit 

seinen Höhen und Tiefen 
auf neue Art und Weise in 
Ritualen zu feiern. Weiters 
sind in den Pfarrbüros Bar-
bara Krems, Elke Klünsner 
und Dietmar 

Meißl für Sie da und um 
Ihre Anliegen bemüht. Als 
Diakone stehen Christian 
Wessely und Karl Zissler 
ehrenamtlich im Dienst 
für die Menschen unseres 
Seelsorgeraumes.  

Seelsorgeraum ist die Summe der Menschen. Kirche auch.
Jeder Mensch ist mit Talenten ausgestattet, als Werkzeug für ein gelingendes Le-
ben. Als Seelsorgeraumteam ermutigen wir Menschen, ihre Fähigkeiten mit Hilfe 
der Heiligen Geistkraft zu entdecken und sie für die Gemeinschaft zu entfalten. Den 
(Seelsorge)Raum wird es dafür geben.
 
Wir sind für Sie erreichbar
 Alle Pfarren sind auf der Website 
https://einblicke.graz-seckau.at/ vertreten. Dort finden Sie auch 
aktuelle Termine und News aus dem Seelsorgeraum Hügelland-
Schöcklland, Infos zu den Sakramenten und Kontaktdaten. 

Abb 3: QR Code Außerdem finden Sie uns auf:
 https://www.instagram.com/sr_huegelland_schoecklland/

 https://www.facebook.com/Seelsorgeraum-Hügelland-Schöcklland

Ein Seelsorgeraum ist ein geografisches 
Gebiet, in dem sämtliche Aktivitäten 
und Formen kirchlichen Lebens in den 
Blick genommen werden. In unserem 
Fall ist das das schöne Stück Erde von St. 
Marein bei Graz über Nestelbach, Laß-
nitzhöhe, Hönigtal, Eggersdorf b. Graz, 
Kumberg bis St. Radegund am Schöckl, 
mit dem treffenden Namen „Seelsorge-
raum Hügelland-Schöcklland“. Unsere 
Pfarrgemeinden sind ein wesentlicher 
Teil des Seelsorgeraumes. Sie sind für 
viele Menschen Heimat, die ihr Christ-
sein in vertrauter Gemeinschaft le-
ben möchten. Darüber hinaus gibt es 
unterschiedliche Erfahrungsräume 
und Berührungspunkte kirchlichen 
Lebens: Kirchorte, die zur Einkehr ein-
laden, Gruppen und Vereine, die Hilfe 
anbieten, christliche Gemeinschaften, 
Schulen, Kindergärten …, an denen 
Gottes Geist ebenso erfahrbar wird. Ge-
meinsam mit den Pfarren bilden sie im 
Seelsorgeraum ein buntes Netzwerk be-
währter und neuer Formen von Kirche.

„Seelsorgeraum Hügelland-Schöcklland“. Schon gehört?

Abb 2:  Team des Seelsorgeraumes
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ist für dich da!
Hallo Bewohnerin, hallo Bewohner,

seit über einem Jahr steht den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Nestelbach bei
Graz ein umweltfreundliches und innovatives Mobilitätsangebot zur Verfügung: tim

Ein Zweitwagen ist oft teuer, wird aber nur selten gebraucht. Auch steigende Spritkosten schmerzen
in der Brieftasche. Dazu kommen noch lästige Service- und Werkstättentermine die von Jahr zu Jahr
aufwendiger werden - wie viel kostet das „Pickerl“ wohl dieses Mal?

Wenn dir diese Probleme bekannt vorkommen, haben wir die Lösung für dich! Direkt am Dorfplatz in
Nestelbach kannst du schon ab 4 Euro pro Stundemit dem e-Carsharing Auto von tim bequem und
einfach mobil sein - auch ohne eigenes Auto. Und wenn du eine Jahreskarte des Steirischen
Verkehrsbundes besitzt, wird das Angebot für dich noch günstiger:

Noch bis zum 31. Dezember: Öffi-Jahreskartenbesitzer sparen
sich bei der Registrierung die erste Mitgliedsgebühr!
Melde dich direkt im Gemeindeamt an, zeige bei der Registrierung deine Öffi-Jahreskarte vor und wir
schenken dir die erste Mitgliedsgebühr in Höhe von 50 Euro!
Direkt im Anschluss bekommst deine tim-Karte, die gleichzeitig der Schlüssel zum Fahrzeug ist. Du
kannst dann alle tim Autos in der Region einfach online buchen.

Hast du Fragen?
Unser tim-Service Steirischer Zentralraum ist unter 0316-844 888 200 oder
per E-Mail an support@tim-zentralraum.at gerne für dich da.
tim-zentralraum.at
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Anschließend an die Hubertusfeier wurden 12 Jungjägerin-
nen und Jungjäger von Bezirksjägermeister Harald Schön-
bacher angelobt. Miriam Hierzer aus Mittergoggitsch, sprach 
stellvertretend für alle den „Steirischen Jäger Eid“. Mit dem 
Aufl egen der rechten Hand auf das Weidblatt, der Über-
reichung des Jägerbriefes und der Übergabe des Standes-
bruchs war die Zeremonie beendet. Miriam Hierzer, Lena 
Kreutzer und Alexander Fasching sind die neuen Jägerinnen 
bzw. Jäger der Jagdgesellschaft Langegg. Die Jagdgesell-
schaft wünscht den „drei Neuen“ alles Gute und ein kräftiges 
Weidmannsheil.

Josef Adler

Am Samstag, den 6. November 2021 veranstaltete der Stei-
rische Jagdschutzverein in Fernitz bei Graz die heurige Hu-
bertusfeier. Über 100 Jägerinnen und Jäger nahmen am „Ern-
tedankfest“ der Jäger teil. Die Hl. Hubertusmesse gestaltete 
Pfarrer Josef Windisch mit Diakon Hans Hofer.
Obmann Josef Adler, erwähnte in seinen Gedanken zum Hu-
bertustag, dass heute der Tag der Rückbesinnung, der Ein-
kehr und der 
Vorausschau ist. Bei der Hubertusfeier bedanken sich die 
Jägerinnen und Jäger beim Schöpfer, dass sie viele schöne 
Stunden und Tage im Revier und in der freien Natur, unfallfrei 
verbringen durften. 
Die Jäger werden nicht an den erlegten Stücken gemessen, 
sondern an der Haltung und Einstellung zum Weidwerk. Da-
her müssen wir uns verstärkt auf die Begriff e, wie Jagdethik 
und Weidgerechtigkeit besinnen. Zum Schluss bedankte sich 
der Obmann bei allen Bäuerinnen und Bauern bzw. Grund-
besitzern, für die gute Zusammenarbeit und das große Ver-
ständnis für die Jagd. 

Jagdgesellschaft Langegg bei Graz

Wählen Sie Futterspender (Futter-
silos),  bei denen die Vögel nicht im 
Futter herumlaufen und es mit Kot ver-
schmutzen können. Auf diese Weise 
minimieren Sie die Übertragung und 
Ausbreitung von Krankheitserregern. 
Sollten Sie jedoch herkömmliche Fut-
terhäuschen verwenden, dann reini-
gen Sie diese regelmäßig mit heißem 
Wasser und legen Sie nur den Tagesbe-
darf an Futter nach. 

Wohin mit dem Futterspender?
Platzieren Sie Futterspender an einer 
übersichtlichen Stelle, sodass sich kei-
ne Katzen anschleichen und Sie gleich-
zeitig die Vögel gut beobachten kön-
nen. In einem angemessenen Abstand 
sollten sich jedoch nach Möglichkeit 
Büsche oder Bäume zur Deckung be-
fi nden. Achten Sie darauf, dass in der 
Nähe befi ndliche Glasscheiben nicht 
zur tödlichen Falle werden. Vermeiden 
Sie Durchsichten oder Spiegelungen 
in Ihren Fenstern. Bekleben Sie gefähr-
liche Scheiben von außen mit beliebi-
gen Aufklebern.

Welches Futter eignet sich am besten?
Als Basisfutter dienen Sonnenblumenker-
ne. Freilandfuttermischungen enthalten 
zusätzlich andere Samen unterschiedli-
cher Größe, die von verschiedenen Arten 
bevorzugt werden. Für verschiedene Ar-
ten sollte man auch Fettfutter bzw. Weich-
futter bereitstellen. Keinesfalls sollte man 
salzige Nahrung wie Speck oder Salzkar-
toff eln anbieten. Auch Brot ist nicht zu 
empfehlen.

Was ist Fettfutter?
Hochwertiges Vogelfutter mit Rindertalg vermischt (Meisenknödel oder ähnlich). 
Kann auch selbst hergestellt werden aus Vollkornhaferfl ocken oder Mehrkornfl o-
cken mit Sonnenblumenöl vermischt.

Was ist Weichfutter?
Haferfl ocken, Mohn, Kleie, Rosinen und Obst

Weichfutterfresser:
Rotkelchen, Heckenbraunelle, Zaunkönig, Amsel, Baumläufer, Spechte.

Viel Spaß beim Beobachten der Wintergäste! 
Die Berg- und Naturwacht wünscht allen Laßnitzhöherinnen und Laßnitzhöhern 
besinnliche Feiertage und ein gutes neues Jahr.

Vogelfütterung



Und wieder geht ein sehr erfolgrei-
ches Jahr des ESV Eisteufel Nestelbach 
dem Ende zu, daher wollen wir einen 
kurzen Überblick über unser Wirken 
geben. Da Corona auch in diesem Jahr 

tonangebend war, mussten wir unse-
re Aktivitäten dem anpassen. Uns war 
es durch die Vorgaben der Regierung 
nicht möglich das Gemeindepokal Tur-
nier im Jänner, durchzuführen, daher 
investierten wir unsere Zeit in das Her-
richten des Eislaufplatzes, der von allen 
Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürgern eifrig genutzt wurde. Da 
wir im Vorjahr unsere gesamte Energie 
in die Renovierung des Vereinsheimes 
gesteckt haben, musste jetzt auch die 
Stocksportanlage im Freien dem an-
gepasst werden. Im April wurde die 
alte, kaputte Stützmauer durch eine 
Neue ersetzt und der Parkplatz wurde 
erweitert. Damit auch im kommenden 
Winter der Eislaufbetrieb am Abend 
stattfinden kann, wurde die Beleuch-
tung durch eine neue LED Flutlichtan-
lage ersetzt. Ein großer Dank gilt der 
Gemeinde, die uns bei diesem Projekt 
finanziell unterstützt hat.

Im Sommer durften, trotz Corona, eini-
ge Veranstaltungen stattfinden, dabei 
schaffte unsere Ü50 Mannschaft den 
Aufstieg in die Unterliga, wir gratulie-
ren recht herzlich dazu. Der ESV Nes-
telbach hat in diesem Sommer an 15 
Turnieren teilgenommen und durfte 
selbst auch das Straßenturnier im Sep-
tember mit 20 Mannschaften ausrich-
ten.
Dieses war bei traumhaften Wetter 
wieder ein voller Erfolg. Durchgesetzt 
hat sich einmal mehr der Vorjahressie-
ger ESV Gedersberg vor dem Zweiten 
Petersdorf Mix und den Kameraden 
Nestelbach. Die Preisverleihung über-
nahmen der Bürgermeister Ing. Klaus 
Steinberger und die Vizebürgermeis-
terin Frau Elisabeth Krenn. Ein großer 
Dank gilt allen freiwilligen Helfern, die 
diese Veranstaltung erst ermöglicht 
haben.
Im Oktober fand der interne Duo-Be-
werb mit 20 Mannschaften statt.

Als Sieger aus diesem Bewerb gingen 
folgende Personen hervor: Erster wur-
den, Lichtenegger Josef. und Groß-
schädel Franz , zweiter Felber Herbert 

und Stix Franz und dritter Rauscher 
Bernd und Kapper Alfred.
Wenn es das Wetter zulässt, wird auch 
im kommenden Winter der Eisplatz, 
durch die freiwillige Arbeit einiger ESV 
Mitglieder, wieder täglich geöffnet 
sein. 
Dem folgt ein kurzer Ausblick ins neue 
Jahr – am 22. Jänner 2022 findet auf 
den Eisanlagen in Nestelbach und 
Langegg das Gemeindepokal Turnier 
statt.
Der Vorstand des ESV Eisteufel Nestel-
bach wünscht Ihnen und Ihrer Familie 
ein friedvolles Weihnachtsfest und ein 
gutes, gesundes Neues Jahr. Wir freuen 
uns Sie, im kommenden Jahr, bei einer 
Veranstaltung in unserem Vereinshaus 
begrüßen zu dürfen.

Stock heil
Die Obmänner
Gerald Nöst
Josef Lichtenegger
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Team Österreich Tafel
Steigende Kosten bei Strom, Miete 
und anderen Ausgaben belasten das 
Haushaltsbudget. Wenn es finanziell 
knapp wird, unterstützen die Ausga-

bestellen der Team Österreich Tafel, 
einer österreichweiten Aktion des 
Roten Kreuzes und Hitradio Ö3, mit 
kostenfreien Lebensmittelspenden. 
Gleichzeitig wird dabei ein Beitrag 
gegen Lebensmittelverschwendung 
geleistet.
Verwenden statt verschwenden lau-
tet daher auch das Motto der Team 
Österreich Tafel. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Ortsstelle Nes-
telbach helfen ebenfalls jedes zwei-
te Wochenende beim Einsammeln 
von Lebensmittelspenden wie Brot, 
Obst und Ge-
müse. Anschlie-
ßend erfolgt 
die kostenlose 
und unbürokra-
tische Ausgabe 
der Waren bei 
der Rotkreuz-
Bezirksstelle in 
Seiersberg-Pir-
ka (Haushamer 
Straße 10).

Sebastian Posch, ehemaliger Ju-
gendlicher und jetziger Rettungssa-
nitäter in Ausbildung
„Bereits seit 2015 bin ich Mitglied 
des Roten Kreuzes. Begonnen habe 
ich damals in der Rotkreuz-Jugend 
in Nestelbach und dort lernte ich von 
der ersten Stunde an, wie man mit 
verschiedenen Krankheitsbildern als 
Ersthelfer richtig umgeht. Ständig 
lernte man Neues dazu, auch wenn 
es nur Feinheiten oder Kleinigkeiten 
waren. Fünf Jahre lang war ich mit an-
deren Jugendlichen beisammen. 

Wir übten für Erste-Hilfe-Bewerbe, 
welche jedes Jahr an anderen Orten 
stattgefunden haben. Mit 17 Jahren 
durfte ich meinen ersten Dienst am 
Rettungswagen antreten und fuhr 
bei den verschiedenen und span-
nenden Einsätzen mit. Nach einigen 
Diensten später, war es dann end-
lich soweit, dass ich diesen Sommer 
meine Rettungssanitäterausbildung 
starten durfte. Drei interessante 
Wochen vergingen und ich begann 
mein Praktikum. Seitdem sammle 
ich Praktikumsstunden, damit ich 
im Dezember zur Rettungssanitäter-
prüfung antreten darf. In der Ausbil-
dung werden sehr viele verschiedene 

Krankheitsbilder dargestellt, welche 
auch auf unterschiedliche Herange-
hensweisen beruhen. Im Großen und 
Ganzen kann man jedoch den Dienst 
am Rettungswagen und die Erste Hil-
fe nicht ganz vergleichen, da man als 
Rettungssanitäter verschiedene Gerä-
te und Materialien zu Verfügung hat, 
die dem Ersthelfer nicht zu Verfügung 
stehen. Die Zeit in der Rotkreuz-Ju-
gend hat mir sehr viel Freude bereitet 
und heute im Rettungswagen mit-
fahren zu dürfen und Patienten zu 
versorgen macht mir ebenfalls große 
Freude und ich freue mich auf jeden 
weiteren Dienst.“
In der Ausbildung werden sehr viele 
verschiedene Krankheitsbilder darge-
stellt, welche auch auf unterschied-
liche Herangehensweisen beruhen. 
Im Großen und Ganzen kann man je-
doch den Dienst am Rettungswagen 
und die Erste Hilfe nicht ganz verglei-
chen, da man als Rettungssanitäter 
verschiedene Geräte und Materialien 
zu Verfügung hat, die dem Ersthelfer 
nicht zu Verfügung stehen. 

Die Zeit in der Rotkreuz-Jugend hat 
mir sehr viel Freude bereitet und heu-
te im Rettungswagen mitfahren zu

dürfen und Patienten zu versorgen 
macht mir ebenfalls große Freude 
und ich freue mich auf jeden weiteren 
Dienst.“
Wenn auch du ein Teil der Rotkreuz-
Jugend werden oder bei uns als zu-
künftiger Rettungssanitäter mitarbei-
ten möchtest, melde dich bei uns 
– wir freuen uns auf dich! 
www.passende-jacke.at 

Eröffnung des Seelsorgeraums Hü-
gelland-Schöcklland
Am 19. September 2021 wurde die Er-
öffnung des neuen Seelsorgeraums 
in St. Marein bei Graz gemeinsam mit 
Bischof Wilhelm Krautwaschl und an-
deren Gästen gefeiert.

Nachwuchs für die Ortsstelle Nestel-
bach
Im heurigen Jahr durfte sich die Orts-
stelle Nestelbach wieder über Nach-
wuchs freuen. Zwei Kinder erblickten 
in diesem Zeitraum die Welt und wer-
den vielleicht in die Fußstapfen ihrer 
Eltern treten und aus Liebe zum Men-
schen tätig sein. 

Kontakt zu Ihrem Roten Kreuz
Sanitätseinsatz(Krankentransport): 
14844
Notruf: 144
Telefonische Gesundheitsberatung: 
1450
Service Center: 0800 222 144
Blutspendedienst: 0800 190 190

Bericht: Posch Sebastian, Mag. 
Lammer Caroline
Credit: Rotes Kreuz Nestelbach, Pro-
Wayd

Rotes Kreuz

EinsatzorganisationEinsatzorganisation

Gemeindenachrichten Nestelbach bei Graz Seite 27



Die FF-Langegg gratuliert ihren Jubilaren:

EABI Franz Schadler – 70 Jahre HFM Erich Jäger – 60 Jahre LM Peter Loidolt – 60 Jahre

Im Zuge unseres Frühschoppens konnten wir zahlreiche Kameraden für ihre Tätigkeiten auszeichnen.

Ein Dank an verdiente Kammeraden:

• HLM Herbert Zirkl – Verdienstkreuz zweiter Stufe
• HFM Arnold Zirkl – Verdienstkreuz dritter Stufe
• HFM Dietmar Baumgartner - Verdienstkreuz dritter Stufe
• EBM Josef Totter Sen. – 60 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft
• HFM Herbert Weiß - 40 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft
• HLM d.F. Alois Gussmagg - 40 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft
• HBI Josef Totter - 40 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft
• HFM Werner Hofer - 40 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft
• HFM Gottfried Hierzer - 40 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft
• HFM Martin Zirkl - 40 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft
• OLM Gerhard Schreiber - 25 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft
• OBM Christoph Loidolt - 25 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft
• HFM Stefan Pollhammer - 25 Jahre Feuerwehrmitgliedschaft

Florianifrühschoppen 2021

Wie jedes Jahr möchten wir uns bei allen Helfer und Helferinnen und bei der Bevölkerung für die großzügige fi nanziellen 
sowie süßen kulinarischen Spenden bedanken. Weiters ein Danke an die Gönner der FF-Langegg sowie allen Besuchern 
des Frühschoppens, die alljährlich zum großen Erfolg dieser Veranstaltung beitragen. 

Jahresbericht 2021 der Freiwilligen Feuerwehr Langegg bei Graz

EinsatzorganisationEinsatzorganisation
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Grundausbildung

Im April und Mai 2021 fand die „Grundausbildung 1“ für die FF-Langegg und 
St. Marein statt.
Speziellen Dank an OBI Franz Liebmann für die Organisation und die Abhaltung 
der Ausbildung, die unter Einhaltung der Corona Maßnahmen durchgeführt wur-
de. Folgende KameradInnen haben erfolgreich teilgenommen und am 02.10.2021 
auch die „Grundausbildung 2“ abgeschlossen:

PFM Thomas Hahn
PFM Christoph Zirkl

JFM Thomas Baumkircher
JFM Lara Kaufmann

Vorankündigung 2021

• Friedenslicht abzuholen am 24.12.2021 beim Feuerwehrhaus
• Florianifrühschoppen am 21. August 2022

EinsatzorganisationEinsatzorganisation
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Für weitere Informationen besuchen Sie auch unsere HOMEPAGEFür weitere Informationen besuchen Sie auch unsere HOMEPAGE
www.ff -langegg.com.www.ff -langegg.com.

Die Freiwillige Feuerwehr Langegg wünscht Ihnen ein frohes und besinnliches Die Freiwillige Feuerwehr Langegg wünscht Ihnen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, sowie ein gutes Neues Jahr 2022.Weihnachtsfest, sowie ein gutes Neues Jahr 2022.

Zahlreiche Unfälle und Unwettereinsätze haben uns auch im Jahr 2021 gefordert.

Feuerwehr Jugend

Am 02.05.2021 fand der Wissenstest 
der Feuerwehrjugend des Bereichs 
Graz-Umgebung in Friesach-Wörth 
am Firmengelände der SSI-Schäfer IT 
statt. Mehr als 400 Feuerwehrjugend-
liche und Quereinsteiger haben teil-
genommen und bestanden. 

Wir gratulieren unserer Feuerwehr-
jugend, die folgende Kategorien ge-
meistert haben:

Gold

Baumkircher Thomas
Kalcher Philipp

Rieger Jan

Silber

Genser Klara

Bronze

Kaufmann Emma



SozialesSoziales

Unsere Leistungen in Ihrer Region im Überblick:

Diplomierte Gesundheits- und KrankenpflegerInnen (DGKP)
übernehmen medizinische Tätigkeiten wie Wundversorgung und 
setzen vorbeugende Maßnahmen. In Abstimmung mit den zu pfle-
genden Menschen, deren Angehörigen und Ärztinnen bzw. Spitä-
lern wird eine fachgerechte, kompetente und persönliche Pflege zu 
Hause organisiert, wodurch häufig sogar eine Ubersiedelung in ein 
Pflegeheim überflüssig wird.

PflegeassistentInnen
kommen direkt zu Ihnen nach Hause und führen pflegerische 
Maßnahmen nach Anordnung und unter Aufsicht von diplomierten 
KrankenpflegerInnen durch. Darunter fallen zum Beispiel Grund-
techniken der Pflege, Grundtechniken der Mobilisation, Körperpfle-
ge und Ernährung oder auch Krankenbeobachtung.

HeimhelferInnen
unterstützen Sie in Ihrer Eigenständigkeit und helfen bei der Ver-
richtung alltäglicher Dinge wie Haushaltsführung, persönlicher  
Hygiene, Begleitung zum Arzt, Einkauf und vieles mehr. Die Volks-
hilfe setzt ausschließlich qualifizierte HeimhelferInnen ein, die in 
regelmäßigen Abständen im Rahmen von Pflegevisiten durch Di-
plomkrankenpflegerInnen angeleitet werden.

Schöne Weihnachtszeit

Mobile Pflege- und Betreuungsdienste 
Wir helfen gerne!

Die Pflege von Angehörigen ist für viele Menschen mit großen körperlichen Anstrengungen und psychi-
schen Belastungen verbunden. Damit pflegende Angehörige auch für sich selbst noch Energie haben, 
ist es oft dringend nötig, auf die Unterstützung anderer zurückzugreifen. Mit den Mobilen Pflege- und 
Betreuungsdiensten der Volkshilfe können Sie sich in allen Bereichen der Pflege diese Entlastung orga-
nisieren.

Infos und Kontakt:
Volkshilfe Sozialzentrum Graz Umgebung, Haushamerstraße3, 8054 Seiersberg-Pirka
Tel. 0316/28-65-29-0, sozialzentrum.gu@stmk.volkshilfe.at

Das Team der Mobilen Dienste wünscht eine besinnliche Weihnachtszeit und alles Gute
im neuen Jahr. Danke unseren KundInnen und deren Angehörigen für die gute
Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen!

Nicht ganz nach unseren Wünschen und Vorstellungen ver-
lief der heurige Sommer. Nach der unsicheren Corona-Situa-
tion wagten wir nur eine Ausfahrt. „Gaal“ war unser Ziel. Bei 
herrlichem Wetter konnten wir die wunderschöne Landschaft 
in vollen Zügen genießen. Nach dem Mittagessen führte uns 
der Weg zu einem kleinen aber sehr schön gelegenen See. 

Kurzer Rückblick

Vor der Heimreise besuchten wir noch eine Konditorei um eine kleine Stärkung einnehmen zu können. Nachdem wir keine 
weiteren Tagesfahrten unternommen haben, aber
das gesellschaftliche Treffen fördern wollten, wurden mehrere Buschenschankbesuche in der näheren Umgebung organisiert, 
die immer gern und gut angenommen wurden. Nun hoffen wir, dass wir in der kommenden Zeit wieder mehr unternehmen  
können.
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Am 02. Oktober fand am Dorfplatz in Nestelbach der 1. Acker-
Box® Genusstag 
statt. Lieferanten 
aus und rund um 
Nestelbach stellten 
dort ihre Produk-
te vor und luden 
selbstverständlich 
auch gleich vor Ort 
zur Verkostung ein. 

Der Bauernhof „Vicha“ war mit Speck & Co. ebenso vertreten 
wie Maria Rath mit ihren feinen Mehlspeisen und Markus 
Lanz von der Bäckerei Lanz mit ofenfrischem Brot & Gebäck. 
Köstliche Milchprodukte gab’s von der Familie Ortlechner, 
die Familie Hierzer war mit Kernöl, Mehl & Kartoff eln vor Ort 
und süße Marmeladen zum Verkosten gab’s von Stefan Tie-
ber. 

Alle diese Produkte fi nden Sie ganz-
jährig auch direkt in der AckerBox® 
am Dorfplatz in Nestelbach. 

Wer die AckerBox® noch nicht kennt: 
Die AckerBox® by Allerleierei rund 
um Stefan Liebmann und Christian 
Eisenberger vereint hochwertigste 
Produkte aus der Region zentral an 
einem Ort. Modernste Technik und 
höchste Produktqualität sorgen für 
die nächste Generation des Selbstbedienungs-Einkaufs: 
Schnell und einfach zu bedienen, mit SB-Bezahl-Terminal 
und allen gängigen Bezahlmethoden. Schauen Sie vorbei! 

Freizeit & KulturFreizeit & Kultur
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KWB EASYFIRE 
PELLETHEIZUNG 2,4 – 38 kW

EINFACH
& SAUBER 

HEIZEN

www.kwb.net

RAUS MIT ÖL

REIN MIT PELLETS!

Jetzt bis zu 

€ 11.200,–
Förderung 

in der Stmk.

Die Firma Kahr & Kahr Installation GmbH
wünscht Ihnen 

FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN 
GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR!

Wir haben von 23. 12. bis 09. 01. Betriebsurlaub 
und sind ab 10. 01. gerne wieder für Sie da!

www.kahrundkahr.at

JETZT KONTAKTIEREN & INFORMIEREN:

1. Ackerbox Genusstag



Was gibt es Neues?
   
Einreichung für nächste KEM Periode
Wir sind im letzten Drittel dieser Periode angekommen. Die 
derzeitige Umsetzungsperiode endet mit dem 30.Septem-
ber 2022. Damit wir als KEM mit unseren 6 Gemeinden auch 
bei der nächsten 3-jährigen Periode dabei sein können war 
es notwendig den Neu-Antrag an den österreichischen Kli-
ma- und Energiefonds mit Stichtag 25.Oktober, 12 Uhr auf 
dem Server der KPC hochzuladen. Der insgesamt ca. 400 
Seiten umfassende Antrag für die nächste Periode ab 1. Okt. 
2022, konnte erfolgreich hochgeladen werden. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden. Jetzt 
müssen wir auf die Prüfung und den Juryentscheid des Mi-
nisteriums warten. Sobald die Ampel grün zeigt, werde ich 
detaillierter über die Inhalte der 12 eingereichten Projekte 
(Maßnahmen) berichten.
 
„Raus aus Öl und Gas“ Förderung
Die in den Vorjahren und besonders heuer stark nachge-
fragte Förderungsaktion „raus aus Öl und Gas“ wird auch 
2022 fortgesetzt. Unter dem Slogan „Holt die Leichen aus 
dem Keller“ wurde ab. 8. Okt. 2021 der Förderbeitrag des 
Bundes von € 5.000, - auf bis zu € 7.500, - erhöht. Zusätzlich 
gibt es die Landesförderung mit max. € 3.600, - und die Ge-
meindeförderung. Alle Details unter:
https://wohnbau.steiermark.at/oekofoerderungenn und
www.umweltfoerderung.at

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger 
der KEM „Energie-Erlebnisregion Hügelland“ der KEM „Energie-Erlebnisregion Hügelland“ 

Förderungen für Photovoltaik-Anlagen 2020-2022 

 https://www.klimafonds.gv.at/call/photovoltaik-anla-
gen-2022/ 
Durch die Förderung von Photovoltaikanlagen bis 50 kWp 
will der Klima- und Energiefonds attraktive Anreize für die 
umwelt- und klimafreundliche Stromversorgung schaffen.
• Gefördert werden neu installierte, im Netzparallelbetrieb 
geführte Photovoltaik-Anlagen. Einreichen können natür-
liche sowie juristische Personen. Für Antragstellungen ab 
01.06.2021 gilt: Eine Kombination mit Landes- sowie Ge-
meindeförderungen ist möglich. 
• Pro Antrag werden maximal 50 kW einer Anlage geför-
dert. Die Förderung wird in Form eines einmaligen Inves-
titionskostenzuschusses ausbezahlt. Für Antragstellung ab 
22.12.2020 gelten folgende Förderpauschalen. 
• 250 Euro/kWp für 0 bis 10 kWp 
• 200 Euro/kWp für jedes weitere kWp zwischen > 10–20 
kWp 
• 150 Euro/kWp für jedes weitere kWp > 20 kWp bis 50 kWp 
• Eine Anlage mit 12 kWp Leistung erhält damit 10 x 250 
Euro + 2 x 200 Euro = 2.900 Euro an Förderung. 
• Für gebäudeintegrierte Photovoltaik-Anlagen (GIPV) gibt 
es einen Bonus in der Höhe von zusätzlich 100 Euro/kWp. 
Weitere Informationen finden Sie im  Leitfaden “Photovolta-
ik-Anlagen 2020-2022”.

Mit lieben Grüßen
Erwin Stubenschrott; KEM-Manager
erwin.stubenschrott@outlook.com
+43 664 - 40 525 40  
 

Klima und UmweltKlima und Umwelt
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„Hügelland kann’s“ www.huegelland-kanns.at
ONLINE – PLATTFORM für LEBENSMITTEL, PRODUKTE UND 

DIENSTLEISTUNGEN
Ein kostenloses Angebot für UNTERNEHMEN, SELBSTVERMARKTER/INNEN  

UND LANDWIRTE/INNEN aus KEM Energie-Erlebnisregion Hügelland!

KOSTENLOS REGISTRIEREN und NUTZEN
Vollständig ausgefülltes Teilnahmeblatt (www.huegelland-kanns.at) bitte an

info@huegelland-kanns.at senden 



Position des Hospizvereins Steiermark zum Thema Assistierter Suizid

Durch die Entscheidung des Verfassungsgerichtshofs (VfGH) 
G 139/2019 71 wurde das ausnahmslose Verbot der Hilfeleis-
tung zum Suizid mit Wirkung vom 31.12.2021 aufgehoben.

1. Zur Situation
Da nun der VfGH die Beihilfe zum Suizid gesetzlich unter ge-
wissen Umständen straffrei stellen wird, braucht es bestimm-
te Rahmenbedingungen für einen verantwortungsvollen 
Umgang mit der neuen Situation.
Auch der Verfassungsgerichtshof betont, dass die freie 
Selbstbestimmung durch vielfältige soziale und ökonomi-
sche Umstände beeinflusst werden kann.
Deshalb müssen laut VfGH staatliche Maßnahmen zur Ver-
hinderung von Missbrauch gesetzt und eine Hospiz und 
Palliativversorgung für jeden/für jede ermöglicht werden. 
Dieser Sichtweise des VfGH schließt sich der Hospizverein 
Steiermark an.

2. Position des Hospizvereins Steiermark
Wir sehen es als unsere Aufgabe, ein Leben bis zuletzt lebens-
wert und mit bestmöglicher Lebensqualität zu ermöglichen.
Der Hospizverein Steiermark hat sich aufgrund seiner lang-
jährigen Erfahrungen in der Begleitung am Lebensende 

B r a u t m o d e n O G

SozialesSoziales
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gegen die Legalisierung des assistierten Suizids ausgespro-
chen. Wir respektieren das Erkenntnis des VfGH und sehen 
es als unsere Aufgabe, unsere Anliegen für die Schaffung der 
Rahmenbedingungen zum Ausdruck zu bringen.
Der Hospizverein Steiermark teilt auch die zentrale Grund-
auffassung des VfGH, dass „das verfassungsgesetzlich ge-
währleistete Recht des Einzelnen auf freie Selbstbestim-
mung“ zu schützen ist. Dazu gehört es auch, alle Formen von 
Sterbewünschen schwer kranker Menschen ernst zu nehmen 
und pro fessionell darauf zu reagieren. HospizbegleiterInnen 
leisten keine Assistenz zum Suizid. Hospiz steht jedoch für 
die Begleitung von Menschen b is zuletzt. Dies schließt auch 
alle ein, die sich für den assistierten Suizid entscheiden.

3. Anliegen und Forderungen
• Rahmenbedingungen für einen Tod in Würde und Sicher-
heit
• Sorge um Schutzbedürftige
• Verhinderung von Missbrauch
• Kein Zwang bei der Entschei dung über das eigene Lebens-
ende
• Stütze, Verständnis und Stütze, Verständnis und Orientie-
rung für die BegleitendenOrientierung für die Begleitenden 

Erarbeitet von der Arbeitsgruppe Ethik (Erarbeitet von der 
Arbeitsgruppe Ethik (Paula Glaser, Sabine Janouschek, Paula 
Glaser, Sabine Janouschek, Trautgundis Trautgundis Kaiba, 
Johann Platzer, Beate Reiß, Elisabeth Pia Sobota, Johanna Vu-
cak);Kaiba, Johann Platzer, Beate Reiß, Elisabeth Pia Sobota, 
Johanna Vucak);

Positionspapier HV Stmk, September 2021



Weitere Informationen 
finden Sie

auf unserer Homepage unter
www.awv-graz-umgebung.at

Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
auch telefonisch! 

Sie erreichen uns unter der Nummer 
0316 680040.

Die Abfallberaterinnen 
des Abfallwirtschaftsverbandes 

Graz-Umgebung

Angelika Lingitz, AWV GU, 2021

Der Haufen gehört ins Sackerl!
Hundekot ist kein Dünger.

Kompostierbare Hundekotsackerl 
verrotten im Wald und auf der-
Wiese je nach Witterung erst nach 
18 Monaten. Wir ein Material als 
„kompostierbar“ deklariert, baut 
es sich unter Laborbedingungen 
nach bis zu 6 Monaten zu 90% ab 
– unter Bedingungen wie es nur in 
der industriellen Kompostierung 
möglich ist. Diese Bedingung fin-
den wir nicht in der freien Natur! 
Die Sackerl bleiben je nach Materi-
alzusammensetzung und Witte-
rung bis zu 18 Monate liegen.

Bitte sammeln Sie den Hunde-
kot ihres Tieres ein und ent-
sorgen Sie das Sackerl dann 
sachgerecht im Restmüll!

Tipp: Beim Spazieren und 
Wandern den Müll wieder mit-
nehmen!
Ein Sackerl zum Müllsammeln 
gehört in jeden Rucksack.

Für viele Hundehalter*innen ist die ordnungsgemäße Entsorgung des Hunde-
haufens bereits eine Selbstverständlichkeit. Einige machen sich jedoch keinerlei 
Gedanken, was so ein zurückgelassener Hundehaufen im weiteren Verlauf so 
alles anrichten kann:
 Hundekot stellt eine Un-

fallgefahr dar. Gehbehin-
derte und Rollstuhlfah-
rer*innen, Blinde und Seh-
schwache, aber auch Kin-
der, können die Hunde-
haufen oft nicht rechtzeitig 
erkennen, darauf ausrut-
schen und dadurch in di-
rekten Hautkontakt mit 
dem Kot kommen. 

 Hundekot stellt ein Infek-
tionsrisiko dar. Kinder und 
abwehrgeschwächte Er-
wachsene sind besonders 
gefährdet. Zahlreiche win-
zige Eier von Parasiten 
können beispielsweise 
durch Schuhsohlen bis in 
Wohnungen hinein ver-
breitet werden. Es besteht 
daher immer die Gefahr eines indirekten Kontaktes mit Hundekot.

 Durch Schnüffeln an Kot können weitere Hunde infiziert werden. Als Hunde-
kot-Parasiten werden verschiedene Würmer, Giardien und Kokzidien genannt. 
Da Entwurmungen nicht regelmäßig durchgeführt werden, ist damit zu rech-
nen, dass jeder dritte Hund Träger von Darmwürmern ist. Symptome dafür 
bleiben bei erwachsenen Tieren meist unauffällig.

 Hundekot ist kein Dünger — ganz im Gegenteil. Hundekot auf Wiesen und 
Weiden kann für Kühe, Pferde und Schafe gefährlich sein und darf daher nicht 
ins Futter gelangen. Sind im Hundekot Parasiten enthalten, bleiben diese lan-
ge an den Gräsern haften. Werden diese verunreinigten Gräser von den Kühen 
mitgefressen, kann dies zu Totgeburten führen, Pferde und Schafe können 
daran erkranken. 

 Hundekot nicht in die Biotonne oder auf den Kompost werfen. Hundekot 
verrottet anders als Mist von Pflanzenfressern. Würmer und andere Parasiten 
werden nicht wirksam abgetötet und sind neben Resten von Antibiotika und 
Medikamenten möglicherweise später im Humus enthalten. 

 Immer öfter wird Müll auf Wiesen und Weide gefunden — neben Sackerl mit 
Hundekot auch Aludosen und Glasflaschen. Beim Mähen wird der Müll zer-
kleinert und verteilt. Der zerkleinerte Müll im Futter kann die Tiere dann 
schwer verletzen oder im Extremfall sogar töten. 

Das Sackerl fürs Gackerl

Ob kompostierbares Hundekot-
sackerl oder das aus Plastik: 

Entsorgung nur im Restmüll! 

InformationInformation
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Liebes Frauchen, liebes Herrchen !

Liebe Nestelbacherinnen und 
liebe Nestelbacher!

Der Sportverein startet mit neuem 
Schwung in eine „bewegte“ Saison 
2021/2022.

Montags: 
Seniorengymnastik: 15:00 bis 16:00 Uhr 
mit Franz Jörgler 0699/ 17001215

Volleyball Jugend: 19:45 – 22:30  
mit Alexander Söls 0699/ 15004748

Mittwochs: 
Smovey: 15:00 bis 16:00 Uhr   
mit Cilli Langer 0664/ 5568233

Volleyball Fortgeschrittene: 19:45 – 22:30 
mit Stefan Schinnerl 0664/ 5480773

Wir laden Euch recht herzlich ein, die 
sportlichen Möglichkeiten rege in An-
spruch zu nehmen. Natürlich werden alle 
Einheiten unter Einhaltung der 3G-Re-
geln durchgeführt.
Wir freuen uns auf Euer Kommen und 
wünschen Euch eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein friedvolles und harmoni-
sches Weihnachtsfest und ein glückliches 
und gesundes Jahr 2022.

Euer 
Union Sportverein Nestelbach bei Graz
Obmann
Werner Söls

Union Sportverein Nestelbach bei Graz

IHR seid Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Nestelbach und so-
mit auch beim Gemeindeamt mit 
eurer Wohnadresse angemeldet. 

Auch WIR, eure vierbeinigen Freun-
de, wollen ordnungsgemäß gemel-
det sein und bitten euch daher, uns 
dringend beim Gemeindeamt anzu-
melden.



InformationInformation

Sperrmülltermine 2022

Spermüllentsorgung nur nach vorheriger Terminvereinbarung im 
Bürgerservice unter 03133/ 22 08 oder 

unter gde@nestelbach-graz.gv.at !
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Freitag, 14.01.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Mittwoch, 16.02.2022 || 08.00-16.00 Uhr

Freitag, 04.02.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Freitag, 04.03.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Mittwoch, 16.03.2022 || 08.00-16.00 Uhr

Freitag, 01.04.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Mittwoch, 13.04.2022 || 08.00-16.00 Uhr

Freitag, 06.05.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Mittwoch, 18.05.2022 || 08.00-16.00 Uhr

Freitag, 03.06.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Mittwoch, 15.06.2022 || 08.00-16.00 Uhr

Freitag, 01.07.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Mittwoch, 13.07.2022 || 08.00-16.00 Uhr

Freitag, 05.08.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Mittwoch, 17.08.2022 || 08.00-16.00 Uhr

Freitag, 02.09.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Mittwoch, 14.09.2022 || 08.00-16.00 Uhr

Freitag, 07.10.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Mittwoch, 19.10.2022 || 08.00-16.00 Uhr

Freitag, 04.11.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Mittwoch, 16.11.2022 || 08.00-16.00 Uhr

Freitag, 02.12.2022 || 08.00-18.00 Uhr

Mittwoch, 14.12.2022 || 08.00-16.00 Uhr




